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45. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Der Nikolaus  
kommt in die Stadt:  
6. Dezember, 14 bis 15.30 Uhr
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst � 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst�  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst� 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

7./8. Dezember
Dr. Asal, Carl-Netter-Straße 2, Bühl � 07223 806722
Kliniken

Klinik Forbach� 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de� Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 7. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach � 07224 3397

Sonntag, 8. Dezember
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels 
� 07225 72121
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gemeinderat beschließt Aufstellung eines Bebauungsplanes  
im Industriegebiet Bad Rotenfels 
Um den langjährigen Erwei-
terungswunsch eines bereits 
im Bad Rotenfelser Industrie-
gebiets „Holderwäldele“ an-
sässigen Metallrecyclingbe-
triebes zu unterstützen, soll 
eine östliche Teilfläche der im 
Flächennutzungsplan 2005 
als gewerblich ausgewiese-
nen Bauflächen entwickelt 
werden. Der Gemeinderat 
stimmte am Montagabend 
diesem Vorschlag der Ver-
waltung zu. 

In der Sitzung wurde darauf 
verwiesen, dass es in Gagge-
nau nur noch wenige unbe-
baute Gewerbe- und Indus-
trieflächen gebe und diese 
Baufläche eine der letzten 
Möglichkeiten für die Neuaus-
weisung eines Industriegebie-
tes auf Gaggenauer Stadtge-
biet darstelle. 

Stadtplaner Marc Christmann, 
(Büro Modus Consult, Karlsru-
he) stellte in der Sitzung die 
Planungen vor.

Hierzu wurde für das bislang 
„Kleine Feldele“ bezeichnete 
Projekt der Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungs-
plan mit dem Namen „Zwi-
schen Holderwäldele und 
Steinbüschel“ gefasst.

Das Gebiet ist etwa 4,5 Hektar 
groß und befindet sich im An-
schluss an das bestehende In-
dustriegebiet „Holderwäldele, 
Wissigfeld, Stampfelwörth, 
Kleine Feldele“ in Richtung 
der Gemeinde Bischweier zwi-
schen der Kreisstraße 3737 (K 
3737) und der Bahnlinie.

Das Plangebiet wird derzeit 
weitgehend für eine extensive 
Landwirtschaft genutzt. Zu-
dem befindet sich innerhalb 
des Geltungsbereiches im 
Nordosten der Gartenabfall-
platz, für den aktuell eine al-
ternative Fläche gesucht wird. 
Planerisches Ziel ist es, eine Er-
weiterungsfläche für das öst-
lich angrenzende Industriege-
biet zu schaffen, über welches 

auch der Verkehrsanschluss 
für LKWs erfolgen soll.

Von der Kreisstraße wird nur 
eine Einfahrt für PKW sowie 
die Abfallentsorgung, Feuer-
wehr und ähnliches zugelas-
sen. Der Anschluss über den 
Hühnergraben soll für die not-
wendige Erschließung mehr-
fach, aber punktuell durch 
Brücken erfolgen. Im südli-
chen Bereich des Plangebietes 
wird ein Radweg (Strecke Bi-

schweier – Bad Rotenfels) fest-
gesetzt.Innerhalb der Fläche 
sollen unter anderem eine Ver-
ladehalle mit Bahnanschluss, 
eine LKW-Halle sowie ein Con-
tainerabstellplatz und an der  
K 3737 PKW-Stellplätze entste-
hen. 

Für artenschutzrechtliche Be-
lange wird ein Ausgleichskon-
zept erstellt. Der Lärmschutz 
wird durch eine Lärmkontin-
gentierung sichergestellt.

 
Zwischen Kreisstraße und Bahnlinie erfolgt die Erweiterung.�  
� Foto: StVw

Gemeinderat stimmt Jahresabschlüssen zu
Gleich mehrere Jahresab-
schlüsse zum Jahr 2018 wur-
den dem Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung zur 
Kenntnisnahme und Feststel-
lung vorgelegt. 

Die Kurgesellschaft Bad Ro-
tenfels schließt das Geschäfts-
jahr 2018 mit einem Verlust 
von über 595.000 Euro ab. Die 
Stadtwerke Gaggenau kann ei-
nen Gewinn von 1,8 Millionen 

Euro verbuchen. Der Eigenbe-
trieb Stadtwohnung Gaggenau 
schloss das Jahr 2018 mit einem 
Jahresgewinn von 428.000 
Euro ab. Auf über 158.000 Euro 
summiert sich der Jahresüber-
schuss bei der städtischen 
Wohnungsgesellschaft. 

Der Gemeinderat dankte al-
len Geschäftsführern für ihre 
gute Arbeit im Jahr 2018 und 
lobte ihren Einsatz.

Bürgermeister Pfeiffer  
berät in baulichen Angelegenheiten
Wer Fragen in besonderen 
baulichen Angelegenheiten 
hat, kann am Dienstag, 17. 
Dezember, zwischen 14.30 
und 17 Uhr, das Gespräch mit 
Bürgermeister Michael Pfeif-
fer suchen. 

Er ist in seinem Dienstzim-
mer im ersten Obergeschoss 
des Rathauses (Zimmer-
Nummer 105/Eingang über 

Sekretariat, Zimmer-Num-
mer 104) anzutreffen. In-
teressierte melden sich im 
Vorfeld telefonisch oder per 
E-Mail an (Tel.: 07225 962-
411, E-Mail: buergermeister@
gaggenau.de) und nennen 
ihr Anliegen, damit Bürger-
meister Pfeiffer, der auch 
Baudezernent ist, sich auf 
das jeweilige Thema vorbe-
reiten kann.

Nächste Bürgersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Florus am 12. Dezember
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet am 
Do., 12. Dez., zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr statt. 

Florus empfängt an einem 
persönlichen Gespräch Inte- 
ressierte in seinem Dienst-

zimmer im ersten Ober-
geschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). An-
meldungen oder Terminver-
einbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Dienststellen  
sind geschlossen
Das Gaggenauer Rathaus 
bleibt an Heiligabend, erster 
und zweiter Weihnachtstag, 
24., 25. und 26. Dezember, so-
wie Silvester und Neujahr, 31. 
Dez., und 1. Jan., geschlossen. 
Ebenso hat das Rathaus am 
Mo., 23. Dez., Fr., 27. Dez.,, und 
Mo., 30. Dez., zu. Das Stan-
desamt und die Friedhofs-
verwaltung richten einen Be-
reitschaftsdienst ein. Er gilt 
ausschließlich für Sterbefälle 
und ist telefonisch unter 962-
620 und 962-623 erreichbar.

Murganabad:  
Öffnungszeiten
Über die Weihnachtszeit und 
während des Jahreswechsels 
gelten im Murganabad beson-
dere Öffnungszeiten: Das Bad 
ist am Mo., 23. Dez., Heiligabend, 
24. Dez., 1. und 2. Weihnachtsfei-
ertag, 25. und 26. Dez., an Silves-
ter, 31. Dez., sowie am Neujahrs-
tag, 1. Jan., 2020, geschlossen. 
Am Mo., 30. Dez., und an Heilige 
Drei Könige, Mo., 6. Jan. 2020, 
hat das Bad von 9 bis 20 Uhr 
geöffnet. An den übrigen Tagen 
ist das Murganabad zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.
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Technische Betriebe für den Winter gerüstet
Vor einem Wintereinbruch 
mit Schnee und Eis ist Gag-
genau und seine Stadtteile in 
diesem Winter bislang ver-
schont geblieben. Der Winter 
ist aber bekanntlich lang und 
die Technischen Betriebe ge-
rüstet. Etwa 180 Kilometer 
Straßen und Wege, Bushal-
testellen, Geh- und Radwege 
sowie die AVG Haltestellen im 
gesamtem Stadtgebiet sind 
zu räumen und streuen. 

„Für den Winterdienst wer-
den insgesamt 50 Mitarbeiter 
in Wechselschichten einge-
setzt“, erläutert Mirco Rothen-
berger von den Technischen 
Betrieben. „Die Mitarbeiter 
besetzen die Räumfahrzeuge 
und bilden Handkolonnen für 
die Durchführung an nicht 
befahrbaren Stellen“ ergänzt 
er. Für verschiedene Bereiche 
werden zusätzlich Fremdfir-
men eingesetzt.

Geräumt wird nach Abfolge 
eines Prioritätenplans in drei 
Stufen, wobei Durchgangs-
straßen mit überörtlicher Be-
deutung, Brücken sowie die 
AVG Haltestellen an erster 
Stelle stehen. An zweiter Stel-
le stehen Sammelstraßen, die 
zu Durchgangstraßen führen. 
An dritter Stelle folgen Anlie-
gerstraßen, in denen so gut 
wie kein Durchgangsverkehr 
herrscht sowie kleine Straßen 
und Wege. Je nach Witterung 
variieren die Prioritäten. „Die 
B462 sowie Land- und Kreis-

straßen gehören nicht in den 
Zuständigkeitsbereich der 
Technischen Betriebe“, erläu-
tert Rothenberger, dass diese 
von der Straßenmeisterei des 
Landkreises Rastatt betreut 
werden.

Außerdem bittet die Stadt-
verwaltung darum, dass es an 
einzelnen Tagen, beispielswei-
se bei dauerhaftem Schnee-
fall passieren kann, dass nicht 
immer alle Prioritäten wie 
gewünscht und geplant ab-
gearbeitet werden können. 

„Wir können leider nicht alle 
Straßen innerhalb kürzester 
Zeit räumen“, bittet Rothen-
berger die Verkehrsteilneh-
mer deshalb auch darum, die 
Fahrweise den Witterungsver-
hältnissen anzupassen. Damit 
die Räumfahrzeuge möglichst 
zügig und ungehindert durch 
die Straßen fahren können, ist 
es nötig, dass die Durchfahrt 
nicht behindert wird. Räum-
fahrzeuge haben eine Brei-
te von rund drei Metern. „Im 
schlimmsten Fall müssen wir 
die Räumung abbrechen, wenn 
wir nicht durchkommen“, hofft 
Rothenberger daher auf die 
Unterstützung der Autobesit-
zer.	Die Stadtverwaltung erin-
nert zudem die Grundstücksei-
gentümer daran, dass sie nach 
der städtischen Satzung zur 
Räum- und Streupflicht zum 
Winterdienst auf Flächen vor 
ihrem Grundstück wie Gehwe-
ge verpflichtet sind.

 
Mirco Rothenberger zwischen zwei startklaren Räumfahrzeugen 
� Foto: StVw.

Ehrung von zwei langjährigen Abteilungsleitern bei Sportvereinigung Ottenau
Im Rahmen des Ehrungs-
abends am vergangenen Frei-
tag wurden Markus Quarz für 
seine über 25-jährige Tätigkeit 
als Abteilungsleiter Fußball 
und Andreas Karcher für sei-
ne über 30-jährige Funktion 
als Leiter und Koordinator der 
Abteilung Jugendfußball mit 
der Goldmedaille des Vereins 
und einer Urkunde geehrt.

Der erste Vorsitzende Manfred 
Striebich hob in seiner Lauda-
tio die vielfältige Arbeit und 
den Einsatz von beiden Geehr-
ten hervor. Markus Quarz hat 
als Abteilungsleiter Fußball 
ein sehr großes Arbeitspen-
sum zu bewältigen, das Au-
ßenstehende nicht immer se-
hen. Die Hauptaufgaben sind 
die Organisation und Koordi-
nation des Spielbetriebes; Ge-
spräche mit Trainern, Spielern, 
Spielausschuss, Platzwart und 
der Stadt; Führung der Abtei-
lungskasse; Gewinnen von 
Sponsoren; Trikots organisie-
ren; die gesamte Pressearbeit, 
insbesondere die Herausgabe 
des Stadionheftes. Aufgrund 
der räumlichen Trennung zwi-
schen Rasenplatz und Hart-
platz ist in Ottenau zusätzli-
cher Aufwand zu bewältigen. 
Markus Quarz ist jemand, dem 

man die Arbeit nicht übertra-
gen muss, sondern der sofort 
sieht, wo es gilt, anzupacken. 
Und er hat sich immer auch 
außerhalb seiner Abteilung 
bei Arbeiten im Verein enga-
giert. Manfred Striebich hat 
sich in seinen Ehrungsworten 
bei Markus Quarz für die 25 
Jahre unermüdlichen Einsatz 
und Übernahme der Verant-
wortung herzlich bedankt. 
Er hat betont, dass Markus 
Quarz mit 25 Jahren bisher 
am längsten Leiter und damit 
die "gute Seele" der Abteilung 
Fußball ist. Im Jahr 2022 wird 
man 100 Jahre Fußball in Ot-
tenau feiern. Von dieser Zeit 
steht er rund ein Viertel an der 
Spitze dieser Abteilung. Eine 
ganz außerordentliche und 
bemerkenswerte Leistung!

Andreas Karcher hat in jungen 
Jahren angefangen, in Ottenau 
Fußball zu spielen. Nach sei-
ner aktiven Zeit in der ersten 
und zweiten Mannschaft hat 
er sich in der Förderung des 
Jugendfußballs engagiert. Im 
Jahr 1989 hat er die Leitung 
der Abteilung Jugendfußball 
übernommen. Wie die Ge-
samtleitung Fußball war auch 
diese Funktion mit zahlreichen 
Aufgaben verbunden: Organi-

sation und Koordination des 
Spielbetriebes; Gespräche mit 
Trainern, Spielern und Eltern; 
permanente Aufgabe des Ge-
winnens von Trainern für den 
Jugendbereich; Organisation 
von Tombolas und Gewinnen 
von Sponsoren. Vor einigen 
Jahren hat Andreas Karcher for-
mell die Leitung der Abteilung 
Jugendfußball abgegeben, al-
lerdings weiterhin als Koordi-
nator gewirkt und insbesonde-
re die Hallenfußballturniere im 

Jugendbereich federführend 
organisiert. Manfred Striebich 
hat sich im Namen des Vereins 
bei Andreas Karcher herzlich 
für die vielen Jahrzehnte des 
unermüdlichen Einsatzes für 
die Jugendarbeit im Fußballbe-
reich bedankt.

Im nächsten Jahr möchte 
sich Markus Quarz aus der 
Funktion als Abteilungsleiter 
Fußball zurück ziehen. Andre-
as Karcher ist als Beisitzer im 
Vorstand vertreten und auch 
er möchte diese Aufgabe ab-
geben. Entsprechend ist man 
händeringend auf der Suche 
nach geeigneten Nachfolgern. 

Hinsichtlich der vielfältigen 
Aufgaben, die Markus Quarz 
ausübt, hat man für Teilbe-
reiche schon Nachfolger ge-
funden. Es ist angedacht, die 
Arbeiten auf mehr Schultern 
zu verteilen. Allerdings wird 
noch ein Nachfolger für die 
Abteilungsspitze gesucht 
und ein Nachfolger für And-
reas Karcher als Beisitzer. Der 
Vorstand arbeitet mit Hoch-
druck daran, rechtzeitig Kan-
didaten für die Positionen vor 
der nächsten Mitgliederver-
sammlung im kommenden 
Jahr zu finden.

 
Andreas Karcher und Markus 
Quarz wurden für ihr außer-
gewöhnliches Engagement ge-
ehrt� Foto: Sportvereinigung
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Erfolgreicher Start für den Gaggenauer Adventsmarkt

Adventsmarkt Programmübersicht bis 15. Dezember
Donnerstag, 5. Dezember
15 Uhr, Chor-Theater-AG der 
Hebelschule Gaggenau
15.30 Uhr, Kindergarten St. 
Josef
16 Uhr, Kindergarten St. Mari-
en Gaggenau
16.30 Uhr, Chor der Hans-
Thoma-Schule
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Grundschulchöre 
Kuppenheim und Oberndorf
18.30 Uhr, Old Iron Blues Band 
– Hits durch die Rock-, Blues- 
und Jazzgeschichte

Freitag, 6. Dezember
14 bis 15.30 Uhr, Nikolaus hat 
Süßes dabei
16 Uhr, Flüchtlingskinder aus 
der GU Bad Rotenfels
16.30 Uhr, Kinderhaus Murg-
Wichtel
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender,
18 Uhr, Musikverein Ottenau
im Anschluss Musiklounge 
beim Club Rose am Sandplatz 
– mit DJ Christian Senekovic

Samstag, 7. Dezember
11 Uhr, Riesenadventskranz 
von Peter’s gute Backstube, 

Anschnitt durch Oberbürger-
meister Christof Florus
15 Uhr, Gemeinsames Singen 
mit Matthias Barth
16 Uhr, Vielharmonie Chor 
des Gesangvereins Lieder-
kranz Bischweier
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
18 Uhr, MarMor – Rock, Pop, 
Oldies

Sonntag, 8. Dezember
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.30 Uhr, Greki Family Band – 
Musik international

Montag, 9. Dezember
15 Uhr, Figurentheater Spiel-
bar: Mama Muh im Winter-
zauber, Eintritt: 3 Euro, Stadt-
bibliothek
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Chor der Lebenshil-
fe „Spaß inklusive“
19 Uhr, Soul, Pop, Jazz mit Sa-
brina Burkhard (Duo)

Dienstag, 10. Dezember
15 Uhr, MURGL – Der kleine 
Vampir feiert Weihnachten, 7 
Euro, Jahnhalle Gaggenau

16.30 Uhr, Schlagzeugschüler 
der Musikschule Gaggenau
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
18 Uhr, Fanfarenzug der Gro-
KaGe
18.30 Uhr, Musiklounge beim 
Club Rose am Sandplatz – mit 
DJ Christian Senekovic

Mittwoch, 11. Dezember
15 Uhr, Fit and Dance Kids TB 
Bad Rotenfels e.V.
15.30 Uhr, Realschule Gagge-
nau
16.30 Uhr, Weihnachtsbaum-
Schmuckaktion der Partner-
städte
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.30 Uhr, Gruppe „Fit and 
Dance“ TB Bad Rotenfels e.V.
18 Uhr, Gesangverein Ein-
tracht Oberweier e.V.
19 Uhr, Die Tollenhechte – 
Rock‘n Roll der 50er und 60er 
Jahre

Donnerstag, 12. Dezember
15.30 Uhr, Kindergarten St. 
Michael Michelbach
16 Uhr, Kindergarten St. Lau-
rentius Bad Rotenfels
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-

nen Adventskalender
17.15 Uhr, Inkluba – Band der 
Lebenshilfe
18.30 Uhr, Musiklounge beim 
Club Rose am Sandplatz – mit 
Schmid & Ritter

Freitag, 13. Dezember
16 Uhr, Chor der Naturpark-
schule Bischweier
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
17.15 Uhr, Musikverein Hör-
den e.V.
19 Uhr, „Der Niklaus kommt“ 
– Singer-Songwriter Sebasti-
an Niklaus aus Karlsruhe

Samstag, 14. Dezember
16 Uhr, Millenium Voices -	
„Lied me to the rock“
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
18 Uhr, SmokingZ – Schlager, 
Oldies, Rock & Pop

Sonntag, 15. Dezember
17 Uhr, Kaufhauszwerge öff-
nen Adventskalender
16 bis 19 Uhr, Abschlusskon-
zert mit den Moonlights
19.30 Uhr, Kirchen-
läuten der Stadt-
kirchen

 
Viel zu entdecken gibt es in den 
weihnachtlichen Buden.�  
� Foto: Slobodan Mandic

 
Mitten im Herzen der Stadt erstreckt sich das weihnachtliche Budendorf.� Foto: Slobodan Mandic

 
Oberbürgermeister Florus er-
öffnete am vergangenen Frei-
tag den Adventsmarkt.
� Foto: Slobodan Mandic

 
Großer Andrang bei der Stiefelaktion.�  
� Fotos: StVw

 
Smokeheads and Friends heizten am Freitag-
abend ein.�
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Auszeichnungen für die Sportler des Jahres 2019

Die Stadt Gaggenau und der 
Sportausschuss ehrten am 
vergangenen Sonntag die 
Sportler des Jahres 2019 in der 
Jahnhalle Gaggenau. Wieder 
einmal wurde deutlich, wie 
vielfältig das Sportangebot in 
Gaggenau ist. 33 Sportvereine 
sind Mitglied im Sportaus-
schuss Gaggenau und zählen 
über 15.000 Mitglieder. 

Geehrt wurden in diesem Jahr 
knapp 160 Sportler, die einen 
Turnbeutel mit der Aufschrift 
„Sportler des Jahres 2019“ er-
hielten. Mit viel Witz führte 
Moderator Thomas Riedinger 
durch das äußerst kurzweilige 
und abwechslungsreiche Pro-
gramm. Die „Murgspatzen“ 
der Narrenzunft Hörden eröff-
neten den Sportlerempfang 
mit einer Showtanzeinlage 
unter dem Motto „Weg mit 
Plastik“. Anschließend folg-
te eine Gesprächsrunde mit 
Oberbürgermeister Christof 
Florus, dem Sportausschuss-
vorsitzenden Gerd Pfrommer 
und Stefan Hauer, Leiter der 
Personalabteilung der Firma 
Protektor. Außerdem begeis-
terte die Fördergruppe des 
TV Sulzbach mit zehn Tur-
nern sowie die „Murgperlen“ 
der Narrenzunft Hörden mit 

ihren stimmungsvollen Dar-
bietungen auf der Bühne. Ein 
besonderer Höhepunkt war 
die Demo der Motoballer des 
MSC Puma Kuppenheim, die 
mit ihren Motorrädern auf die 
Bühne fuhren. Während des 
Sportlerempfangs stand auch 
ein „Talk“ mit Christoph Ruf, 
Buchautor und Sportjourna-
list auf dem Programm. Ruf 
stammt aus Gaggenau und 
hat mehrere Bücher geschrie-
ben, darunter auch sein neu-
estes Werk „Bundesliga an-
ders – der SC Freiburg und die 
Ära Streich“.

Der Jugendförderpreis 2019 
ging an die Tischtennis-Ab-
teilung der Sportvereinigung 
Ottenau und den Turnverein 
Sulzbach. Beide Vereine er-
hielten 500 Euro, die von Ste-
fan Hauer vom Protektorwerk 
Maisch überreicht wurden. 
„Auch zukünftig werden wir 
als Sponsor dabei sein“, be-
tonte Hauer, dass sie bereits 
seit mehreren Jahren den 
Sportausschuss unterstützen 
würden. Mit dem Preis wurde 
die gute Jugendarbeit beider 
Vereine gewürdigt. Verliehen 
wurde zudem in diesem Jahr 
der Hanns-Spitschan-Preis, 
der von Gertraud Spitschan 

 
Die geehrten Sportler 2019.�

 
Ehrungen der Mitarbeiter.� Fotos: S. Mandic

 
Showtanzeinlage der Narrenzunft Hörden. �

 
Tim Anselm, Elias Dannenmaier und Tom Stößer mit dem Motor-
rad auf der Bühne.�
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überreicht wurde. Diesen Preis 
erhielt Renate Kappler von der 
Narrenzunft „Schmalzloch“ 
Hörden, die seit vier Jahrzehn-
ten die Tanzgarde trainiert. 
Ruben Schnepf von der Narren-
zunft Hörden hielt die Laudatio 
und betonte, dass Renate Kapp-
ler die Tanzgarde aufgebaut 
und weiterentwickelt habe.

Die weiteren Ehrungen erfolg-
ten in mehreren Blöcken. Zu-
nächst wurden 37 engagierte 
Mitarbeiter aus den Vereinen 
mit Bronze, Silber und Gold 
geehrt. In äußerst feierlichem 
Rahmen, gespickt mit kleinen 
Kurzinterviews von Sportlern, 
erfolgte die Ehrung der „Sport-
ler des Jahres 2019“ von Gag-
genau. Anschließend waren 
alle Geehrten und Mitwirken-
den zu einem Austausch ein-
geladen.

 
Erfolgreiche Nachwuchssportler wurden am Sonntag für ihre Leistung ausgezeichnet.� Fotos: S. Mandic

 
Gertraud Spitschan (links) überreichte den Hanns-Spitschan-Ehrenpreis an Renate Kappler.

 
Sportler, die die Auszeichnung in Gold erhielten.�

 
Der Turnverein Sulzbach begeisterte mit seiner Darbietung.  
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Photovoltaikanlagen müssen ins Marktstammdatenregister eingetragen werden
Wer privat Strom erzeugt und 
in das Netz einspeist, muss 
seit dem 31. Januar die Pho-
tovoltaikanlage im Markt-
stammdatenregister eintra-
gen. Eintragen muss sich 
auch, wer die Anlage bereits 
seit vielen Jahren betreibt und 
an verschiedenen anderen 
Stellen bereits registriert ist.

Wer zusätzlich einen Batterie-
speicher für seine Eigenver-
sorgung nutzt, muss diesen 
auch erfassen. Auch Anlagen, 
die keine Vergütung erhalten, 

müssen eingetragen werden. 
Sonst kann ein Bußgeld dro-
hen. Eine Neuanlage muss 
innerhalb eines Monats nach 
Inbetriebnahme online im 
Marktstammdatenregister 
eingetragen werden. Mit einer 
bereits laufenden Anlage hat 
man für den Eintrag in das On-
line-Portal zwei Jahre Zeit, also 
bis Ende Januar 2021. Bis dahin 
verliert man keine Ansprüche 
auf die EEG-Einspeisevergü-
tung. Das Register ist seit dem 
31. Januar 2019 zu finden unter 
www.marktstammdatenregis-

ter.de. Die Bundesnetzagen-
tur beantwortet Fragen zum 
Marktstammdatenregister 
montags bis freitags dort von 
9 bis 17 Uhr unter 0228 143333 
oder per E-Mail-Anfragen sind 
an sevice@marktstammdaten-
register.de möglich.

Die nächsten Beratungster-
minw zur kostenfreien Erst-
beratung ist am Mi., 11. Dez., 
2019, und am Mi., 8. Jan. 2020, 
zwischen 14 und 18 Uhr, bei 
der Zulassungsstelle Gagge-
nau, Zimmer 2, im Rathaus 

Gaggenau, Hauptstraße 71. 
Eine Anmeldung mit Angabe 
des Beratungsthemas ist er-
forderlich unter 07222 3813121 
oder E-Mail: meisch@energie-
agentur-mittelbaden.info.

Zum Erstberatungstermin 
sollten relevante Unterlagen 
(wie Schornsteinfegerproto-
koll, Energieverbrauchsrech-
nungen, Hausgrundrisse, 
Fotos) mitgebracht werden. 
Weitere Informationen unter 
www.energieagentur-mittel-
baden.info

Das Ordnungsamt informiert: Radarkontrollen im Stadtgebiet – Die Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbeson-
dere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer, zu 
erhöhen, sind Geschwindig-
keitskontrollen wichtig und 
unerlässlich. 

Leider halten sich viele Auto-, 
Lkw- und Motorradfahrer – 
obwohl Sanktionen drohen – 
nicht an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten auf 
den Straßen im Stadtgebiet 
von Gaggenau. Die Monats-
statistik zeigt, dass es immer 
noch viele Autofahrer gibt, die 
durch überhöhte Geschwin-
digkeit leichtfertig die Sicher-
heit der anderen Verkehrsteil-
nehmer gefährden. Deshalb 
wird die Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen 
auch in Zukunft unerlässlich 
sein.Im November wurden 
folgende Geschwindigkeits-
überschreitungen festgestellt 
sowie insgesamt 491 Verwar-
nungen und 7 Anzeigen aus-
gesprochen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 10 km/h:
Auweg (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
30 km/h
Verwarnungen: 23

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
August-Schneider-Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
42 km/h
Verwarnungen: 67

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Hindenburgstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
50 km/h
Verwarnungen: 31
Herrenalber Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
50 km/h
Verwarnungen: 37
Ortsstraße  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
47 km/h
Verwarnungen: 15
Markgraf-Wilhelm-Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.
50 km/h
Verwarnungen: 21
Bäumbachallee  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
49 km/h
Verwarnungen: 30
Haydnstraße  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
50 km/h

Verwarnungen: 24
Luisenstraße  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
47 km/h
Verwarnungen: 24
Gaggenauer Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
48 km/h
Verwarnungen: 15
Schulstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
43 km/h
Verwarnungen: 8
Schwarzwaldhochstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
55 km/h
Verwarnungen: 24
Anzeigen: 1
Hildastraße  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
63 km/h
Verwarnungen: 30
Anzeigen: 1

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
Hauptstraße  (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.:
65 km/h
Verwarnungen: 7
Moosbronner Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
60 km/h
Verwarnungen: 2
L79a  (1 Kontrolle)

Gemessene Höchstgeschw.:
76 km/h
Verwarnungen: 22
Anzeigen: 1
Berliner Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
76 km/h
Verwarnungen: 52
Anzeigen: 1
Murgtalstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
61 km/h
Verwarnungen: 2

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h:
B462  (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
89 km/h
Verwarnungen: 27
L613 Mayersbild 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
99 km/h
Verwarnungen: 30
Anzeigen: 3

Foto: StVw

Halbzeit bei der Gaggenauer Weihnachtslotterie
Über den Verlauf der Weih-
nachtslotterie sind die Ver-
antwortlichen zufrieden. Es 
können noch Lose mit mehre-
ren Gewinnchancen gekauft 

werden. Mit einem Loserwerb 
werden die DRK Ortsverei-
ne Gaggenau und Ottenau 
sowie die DLRG Ortsgruppe 
Gaggenau unterstützt. Wei-

tere Informationen unter 
www.bonuscard-murgtal.de

Folgende Gewinn-Nummern 
wurden bisher ermittelt:

KW 48	05723	 17749

KW 47	 04907	 05281  
(Gewinn abgeholt)

KW 46	05371	 10606
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Veranstaltungen  
vom 5. bis 15. Dezember
Freitag, 29. November bis 
Sonntag, 15. Dezember
Gaggenauer Adventsmarkt 
auf dem Marktplatz Gag-
genau, täglich geöffnet von 
12 bis 20 Uhr, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Freitag, 6. Dezember
20 Uhr, Friend n Fellow – 
Characters, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Samstag, 7. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
der Fußgängerzone in Gag-
genau
11 Uhr, Wanderung „Zu den 
verbrannten Felsen“, Start ist 
am Waldseebad, Veranstal-
ter: Arbeitskreis Tourismus 
Freizeit
11 Uhr, Kräuterwanderung, 
Start ist am Parkplatz-Kul-
turhalle Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Jürgen Reckten-
wald
14 Uhr, Familientrommeln 
mit Notker Dreher, Josef-
Riedinger-Saal in der Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst
14.30 bis 22 Uhr, 2. Bad Ro-
tenfelser Winterzauber, 
Festhalle Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Musikverein Bad 
Rotenfels
20 Uhr, Jörg Kräuter – Inven-
Tour – Der König von Baden 
rechnet ab, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Rantas-
tic Kleinkunstbühnen

Montag, 9. Dezember
15 Uhr, Vorhang auf Figuren-
theater Spielbar: Mama Muh 

im Winterzauber, Stadtbib-
liothek

Dienstag, 10. Dezember
15 Uhr, MURGL Kinderthe-
ater, Theater auf Tour: Der 
kleine Vampir feiert Weih-
nachten, Jahnhalle Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau

Donnerstag, 12. Dezember
20 Uhr, Johannes Flöck – 
Verlängerte Haltbarkeit, 
klag-Bühne Gaggenau, Ver-
anstalter: Rantastic GmbH 
Kleinkunstbühnen

Freitag, 13. Dezember
20 Uhr, Broken Heart – Jubi-
läum XXL, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau
20 Uhr, Christmas Carols 
unplugged, Gebetshaus Bad 
Rotenfels

Samstag, 14. Dezember
10.30 bis 12 Uhr, KINDgenau 
präsentiert BUCHgenau, 
Stadtbibliothek Gaggenau
13 Uhr, Wanderung „Winter-
gäste auf der Murg“, Treff-
punkt vor dem Gaggenauer 
Rathaus, Veranstalter: Rai-
ner Schulz
20 Uhr, Broken Heart – Jubi-
läum XXL, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr, Treff Musikschule, 
Kursana Domizil Haus Fran-
ziskus, Veranstalter: Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock Fo
to

: g
itu

sik
iS

to
ck

Th
in

ks
to

ck

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
10. Dezember, 80 Jahre
Hedwig Weßling, Konrad-Adenauer-Straße 87, Gaggenau

10. Dezember, 70 Jahre
Hermann Hornung, Hebelstraße 26, Bad Rotenfels

11. Dezember, 70 Jahre
Angelika Götz, Carl-Benz-Straße 1, Hörden

13. Dezember, 90 Jahre
Maria Jindra, Markgraf-Wilhelm-Straße 52, Bad Rotenfels

15. Dezember, 70 Jahre
Brigitte Wurst, Schwarzwaldhochstraße 30, Freiolsheim

Revierübergreifende Jagd am 7. Dezember
Am Sa., 7. Dez., wird im Jagd-
revier Gernsbach eine re-
vierübergreifende Jagd auf 
Wildschweine und Rehe 
durchgeführt. Zwischen 9 und 
15 Uhr ist das Betreten des 

Waldes in den Bereichen Lauf-
bachtal, Kinderschulwäldele, 
Bärenloch, Alter Schuttplatz 
und dem Dreizielstein nicht 
gestattet. Die Stadtverwal-
tung bittet um Beachtung.

Geänderte Öffnungszeiten  
der Stadtwerke Gaggenau 
Über die Weihnachtszeit gel-
ten bei den Stadtwerken be-
sondere Öffnungszeiten. Am 
Do., 12. Dez., haben sie nur bis 

12 Uhr geöffnet. Am Mo., 23. 
Dez., Fr., 27. Dez., und Mo., 30. 
Dez., haben die Stadtwerke 
geschlossen.

Stadtwerke Gaggenau

Diese Woche im Josef-Treff

Do., 5. Dez., 14 bis 17 Uhr,
Verkauf von Produkten des As-
pichhofes, wie beispielsweise 
Backwaren, Molkereiprodukte, 
Rahmkäse und Wurstwaren.

Sa., 7. Dez., 10 bis 13.30 Uhr,
Kochen über den Tellerrand. 
Es werden Spezialitäten aus 
versch. Ländern angeboten.

Do., 12. Dez., 16 bis 19 Uhr, 
Weihnachtlicher Feierabend-
treff mit der MWW. Es gibt 
Gulasch- und Kürbissuppe so-
wie Glühwein.
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IHK-Bildungszentrum Karlsruhe: Leadership 2.0
Leichter gesagt als getan: 
Die Zeiten einer Führung 
von oben nach unten sollten 
eigentlich vorbei sein, Un-
ternehmen brauchen neue 
Führungsmethoden. Doch 
wie erreicht man in der Praxis 
ein innovationsoffenes agi-
les Miteinander? Mit sieben 
neuen, jeweils zweitägigen 
Impulsseminaren will das 
IHK-Bildungszentrum Karlsru-
he (IHK-BIZ) Antworten liefern 
und Wege weisen. Der Name 
ist Programm, die „Leadership 
2.0“-Seminare richten sich 
einerseits an Fachkräfte, die 
demnächst zur Führungskraft 
aufsteigen werden, und eben-
so an erfahrene Team- und 
Abteilungsleiter sowie Ge-
schäftsführer. Der gemeinsa-
me Nenner der neuen Reihe: 
Lerne zeitgemäß zu führen!

Digitalisierung beschleunigt
Die heutige digitale Arbeits-
welt bringt nicht nur eine 
massive Beschleunigung und 

zunehmende Vernetzung der 
Systeme und Prozesse mit 
sich. Auch die Zusammenar-
beit und der ständige Aus-
tausch mit anderen Abteilun-
gen, Lieferanten und Kunden 
verdichtet und beschleunigt 
sich enorm. Während sich 
viele Fachkräfte vor allem auf 
die praktische Umsetzung 
der Digitalisierung fokussie-
ren, geht es für Führungs-
kräfte und Top-Entscheider 
um neue Führungsmethoden 
und -instrumente, mit denen 
sie die Innovationskraft und 
den digitalen Change im Un-
ternehmen vorantreiben kön-
nen. Das Konzept der sieben 
Seminare „Leadership 2.0“ 
sieht hierfür ein breites Spek-
trum an Schlüsselthemen der 
Führungspraxis vor, von der 
Weiterentwicklung der Füh-
rungspersönlichkeit bis zur 
Neustrukturierung der Prozes-
se und Organisation, um dem 
Unternehmen Schub für die 
digitale Zukunft geben.

Pragmatisch starten
Um einen neuen Stil der Füh-
rung und Zusammenarbeit zu 
vermitteln, „gehen die Trainer 
konkret und vor allem pragma-
tisch vor“, erläutert Gabriele 
Friedberger, die die neue Se-
minarreihe beim IHK-BIZ ent-
wickelt hat. Jeweils zwei Tage 
geht es darum, thematisch klar 
definierte Herausforderungen 
des Führens praxisnah zu ana-
lysieren, geeignete neue Me-
thoden und Handlungsansät-
ze kennenzulernen und deren 
individuelle Anwendung auch 
gleich zu erproben. Die Reihe 
enthält mit den Seminaren 
„Self Leadership“ und „Lateral 
Leadership“ auch solche The-
men, bei denen die hierarchi-
sche Position im Unternehmen 
keine Rolle spielt. 

Die Seminare „Agile Leader-
ship Methods“ und „Diversity 
in Teams“ vermitteln neue 
Führungsmethoden für die 
heutige Arbeit insbesondere 

in Projekten. Und mit den The-
men „Management 3.0“, „Fu-
ture Leadership“ und „Future 
Change Management“ gewin-
nen Teilnehmer entscheiden-
de neue Perspektiven für eine 
umfassende Veränderung der 
gesamten Führungsstruktur 
bzw. Innovationskultur im Un-
ternehmen. 

Wen die Themen genauer in-
teressieren, der erhält unter 
ihk-biz.de oder bei einem per-
sönlichen Beratungsgespräch 
detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Inhalten und 
natürlich auch die Termine 
der neuen Seminare.

Leadership 2.0
Zweitägige Seminare rund um 
moderne Führung - Termine 
im März/April 2020. Finanzi-
elle Förderung möglich. Infor-
mation, Beratung und Anmel-
dung: Désirée Roth, Tel.: 0721 
174-206, desiree.roth@ihk-biz.
de, www.ihk-biz.de.

Termine                              und

JuFaZ Offene Werkstätten,  
jeweils dienstags 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:  
10. Dezember Küchenwerkstatt
17. Dezember Weihnachtswerkstatt
Sadiqa
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 
sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu 
unterstützen. Durch den Aus-
tausch soll ein friedliches und 
respektvolles Miteinander ge-
fördert werden.

Nächste Termine: 
Über den Tellerrand - Kochen 
verbindet im Josefstreff - 
Sa., 7. Dez., ab 10 Uhr
Die Frauen von der Tellerrand-
Gruppe mit Eva Rigsinger bie-
ten heute viele Leckereien am 
Josefs-Treff an. Wie wäre es mit 
einer kleinen Pause während 
des Einkaufsbummels? Tee, Kaf-
fee und Kuchen sind als kleine 
Stärkung genauso empfehlens-
wet wie verschiedene arabische 
Spezialitäten oder vegetarisches 
Chilli con Carne. Die Frauen freu-
en sich über Ihren Besuch.

Nähkurs -  
Wir nähen Weihnachtliches - 
Mo., 9. Dez., ab 18 Uhr
Es macht so viel Freude, in der 
Weihnachtszeit kreativ zu sein 
und schöne Dinge für das eige-
ne Zuhause oder einen lieben 
Menschen zu nähen. Heute 
genießen wir einen entspann-
ten Abend an der Nähmaschi-
ne. Mit Susanne Hurrle und 
Eva Rigsinger. Vorkenntnisse 
erforderlich. Kosten: fünf Euro. 
Anmeldung erforderlich unter 
info@kindgenau.de oder Tel. 
07225 77481.

Sadiqa Weihnachtsfeier -  
Mo., 16. Dez., ab 18 Uhr
Wir lassen das Jahr ausklingen 
und treffen uns zur gemüt-
lichen Weihnachtsfeier im 
JuFaz. Mit Eva Rigsinger. Kos-
ten: zwei Euro. Anmeldung er-
forderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

Weihnachtsschmuck aus Filz - 
Mi., 11. Dez., 16 bis 18 Uhr
Wir fertigen schönen Weih-
nachtsschmuck aus Filz zum 
Verschenken, Dekorieren oder 
zum Schmücken des Weih-
nachtsbaumes. Vorkenntnisse 
beim Nähen sind erforderlich. 
Ab zehn Jahre. Treffpunkt: 
JuFaZ Nähwerkstatt. Kosten: 16 
Euro / KINDgenau-Mitglieder 14 
Euro inkl. Material. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

Kinofeeling im JuFaZ - 
 Fr., 13. Dez., ab 17.45 Uhr
Heute wird die Leinwand auf-
gebaut, der Treff abgedunkelt 
und die Popcorn-Maschine an-
geworfen. Wir freuen uns auf 
einen entspannten Kino-Abend. 
Ab zehn Jahre. Treffpunkt: JuFaZ. 
Das Angebot ist kostenfrei.

Daisy ist drei Jahre alt und 
wiegt sechs Kilogramm. Die 
Hündin ist kastriert und ge-
impft. Sie ist verträglich mit 
anderen Hunden und sucht 
eine Familie mit Kindern 
oder einem weiteren Hund.

Strubbel, der neunjährige 
Terrier, ist gesund und geht 
gerne spazieren. Zuhause ist 
er etwas zurückhaltender als 
im Freien.

Lotte ist sechs Monate alt 
und sucht ein neues Zu-
hause. Das junge Katzen-
mädchen kann auch als 
Wohnungskatze gehalten 
werden. Derzeit lebt sie zu-
sammen mit ihrer Schwester 
Maggie auf einem privaten 
Pflegeplatz in Söllingen. 

Tiere brauchen Freunde 
Baden-Baden, www.tiere-
brauchen-freunde.de, 07221 
9929770

Info: Ab Januar 2020 über-
nimmt der Verein Tiere brau-
chen Freunde wieder die 
Hundepension am Baden 
Airpark.

Zuhause gesucht
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Kultur

Murgl-Kindertheater: Vampir-Weihnachtsmärchen in der Jahnhalle 
Ein Plastikweihnachtsbaum, 
modriger Geruch im Kinder-
zimmer und seltsame Ge-
schenke: Wie es ist, wenn 
gutmütige Vampire beim 
Weihnachtsfest dabei sind, 
können Kinder ab fünf Jahren 
am Di., 10. Dez., 15 Uhr, in der 
Jahnhalle Gaggenau sehen.

Das Theater auf Tour aus 
Darmstadt bringt „Der kleine 
Vampir feiert Weihnachten“ 
nach der Kinderbuchreihe von 
Angela Sommer-Bodenburg 
auf die Bühne. Das Weih-
nachtsfest rückt näher, aber 
Anton kann sich gar nicht 
richtig freuen. Denn er hat 
seine besten Freunde, Rüdi-

ger, den kleinen Vampir, und 
dessen Schwester Anna schon 
so lange nicht mehr gesehen. 
Antons Mutter schlägt vor, 
sie einfach einzuladen.	 A b e r 
- wie feiern Vampire eigent-
lich Weihnachten? Für die 
schaurig-schöne Weihnachts-
geschichte sind Karten im City 
Kaufhaus, im Kulturamt Gag-
genau unter Tel. 07225 962-513 
und an der Tageskasse erhält-
lich. Der Eintritt kostet sieben 
Euro. Mit dem Gastspiel setzt 
das städtische Kulturamt die 
beliebte Kindertheaterreihe 
„Murgl“ fort. Die Reihe wird 
durch die Sparkasse Baden-
Baden Gaggenau finanziell 
unterstützt.

 
Vampire feiern Weihnachten am 10. Dezember in der Jahnhalle.
� Foto: Theater auf Tour/ Linda Johnke

„Friend ´n Fellow“ auf der klag-Bühne
Am Fr., 6. Dez.,präsentieren 
Constance Friend und Thomas 
Fellow als „Friend ´n Fellow“ 
ihr neues Album auf der klag-
Bühne Gaggenau.

Beginn ist um 20 Uhr. Karten 
gibt es für 23 Euro, ermäßigt 

18 Euro, an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen in Gagge-
nau sowie an der Abendkasse. 
Veranstalter ist das Kulturamt 
Gaggenau. 

Weitere Infos unter Tel.: 07221 
398011 oder 07225 962-513.

 
� Foto: Ulrike Mönnig

Karten für „Tina-Turner-Show“ ab sofort erhältlich
Am Samstag, 28. März 2020, 
gastiert die Band „Tina-T. 
Cover No. 1“ in der Jahnhalle 
Gaggenau und präsentiert Lie-
der von Tina Turner wie bei-
spielsweise „Simply the Best“, 
„Private Dancer“ oder „We 
don’t need another Hero“.

Die Band um Sängerin Barbie 
Hess bietet eine Darbietung 
mit professionellen Musikern, 
Backgroundsängerinnen und 
Tänzerinnen. „Die Rolle der 
Tina Turner wird von Barbie 
Hess authentisch verkörpert“, 
heißt es in einer Ankündigung.

Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
bereits ab 18.30 Uhr. Veran-
stalter sind die Panthers Gag-
genau in Kooperation mit 
dem Kulturamt Gaggenau. 
Ab sofort sind Stehplatz- und 
Sitzplatzkarten über www.re-
servix.de erhältlich. Stehplatz-
karten gibt es zudem bei den 
örtlichen Vorverkaufsstellen 
Schuh Wick und Event-Xpress 
in Bad Rotenfels sowie DEVK 
Versicherung Horsch und Bis-
tro Ratsstübel in Gaggenau. 
Eine Stehplatzkarte kostet 23 
Euro, eine Sitzplatzkarte 28 
Euro.

 
"A Live-Tribute to Tina Turner" am 28. März 2020 in Gaggenau.
� Foto: APH

Schule für Musik und
darstellende Kunst

Neuer Theaterkurs an der Musikschule
Das neue Generationenthe-
ater startet ab Freitag, 6. De-
zember, und findet von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Kammermu-
siksaal der Musikschule statt.

Der Kurs richtet sich an Anfän-
ger, Schauspielneugierige und 
-erfahrene sowie an Querein-
steiger, Schüler, Berufstätige 
und Rentner im Alter von 15 bis 
85 Jahren. Theatererfahrung 
wird nicht vorausgesetzt, so-
dass der Kurs für alle, die Lust 
und Freude am Schauspiel ha-

ben, geeignet ist. Der Kurs ist 
ein komplexes Training für die 
Bühne, das Ensemble und für 
die Persönlichkeit. Es werden 
die Werkzeuge des Schauspie-
lers, wie beispielsweise Kör-
per und Sprache, Gestik und 
Mimik, Emotion und Fantasie 
trainiert. Durch Bewegungs- 
und Stimmtraining, Improvi-
sation, Rollen- und Szenenstu-
dium werden die Teilnehmer 
professionell an die Schau

� Fortsetzung auf Seite 12
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spielarbeit herangeführt und 
erlernen die Offenheit sowie 
Flexibilität, um einer Figur 
Leben einzuhauchen und die-
se authentisch darzustellen. 
Durch die Anwendung mo-
derner Theaterformen, das 
chorische und biografische 
Theater sowie das Körperthe-
ater, können neue Techniken 
und Methoden kennengelernt 
werden. Gemeinsam wird ein 
Theaterstück erarbeitet und 
am Ende des Schuljahres vor 

Publikum aufgeführt. Der 
Theaterpädagoge (BuT), Re-
gisseur und Schauspielcoach, 
Martin Rheinschmidt, konnte 
als Dozent gewonnen werden. 
Er ist in der Region als künst-
lerischer Leiter und Regisseur 
der Freilichtbühne „theater im 
kurpark“ Gernsbach bekannt. 

Anmeldungen ab sofort und 
weitere Informationen im 
Sekretariat der Musikschule 
unter Tel. 07225 4707 oder per 
E-Mail unter info@musikschu-
le-gaggenau.de

 
Theaterworkshop mit Martin Rheinschmidt.� Foto: SMdK

Vorweihnachtliche Stimmung 
beim letzten Frühstück 2019
Beim letzten diesjährigen 
Frühstück der Generatio-
nen am Sa., 14. Dez., 9 Uhr, 
im Restaurant des Helmut-
Dahringer-Hauses wird vor-
weihnachtliche Stimmung 
versprochen. Besucher können 
sich auf ein umfangreiches 
Frühstücksbuffet sowie auf 
ein kleines Programm freuen. 
Björn Stolle wird das Publi-
kum mit Zaubereien und mu-
sikalischen Weisen erfreuen 
und zum Mitsingen einladen. 
Auch die Kindertanzgruppe 
des Turnvereins Lautenbach, 

unter der Leitung von Sina 
Mörmann und Romy Kraft, 
haben eine Darbietung vorbe-
reitet. Das Programm wird mit 
Advent-Gedichten abgerun-
det. Wie im vergangenen Jahr 
würde sich die Sprechergrup-
pe Mehrgenerationentreff 
über einige Gedichte freuen, 
die auch von Gästen vorgetra-
gen werden. Hierzu sind Jung 
und Alt eingeladen.

Lachyoga  
Am Sa., 14. Dez., 10.30 Uhr, 
finden Lachyoga-Übungen im 
Gymnastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses statt. Die 

letzten Übungen in diesem 
Jahr werden am Sa., 28. Dez., 
angeboten. Nach einer kur-
zen Weihnachtspause startet 
die Übungsgruppe wieder am 
Sa., 11. Jan. 2020 mit Lachyo-
ga-Trainerin Ellen Zaum. Die 
Sprechergruppe Mehrgene-
rationentreff freut sich über 
neue Teilnehmer.

Heute Qigong 
Am Do., 5. Dez., 16 Uhr, im 
Gymnastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses wird Qi-
gong unter der Leitung von 
Manfred Hecker angeboten.
Es ist ein fernöstliches Bewe-
gungs-, Konzentrations- und 
Meditationssystem, das den 
Alltag von Menschen berei-
chert und die Stabilisierung 
des Energiehaushaltes för-
dert. Die Übungen sind für 
Jung und Alt gut geeignet, 
auch für Menschen mit Ein-
schränkungen. Interessierte 
sind hierzu eingeladen.

Französisch am Dienstag
Am Di., 10. Dez., werden 
Französisch in der Carl-Benz-
Gewerbeschule Die Fortge-
schrittene beginnen um 16 
Uhr, die Gruppe mit gewissen 
Vorkenntnissen um 17.15 Uhr. 
Übungsleiterin Jacqueline 
Mayer lädt alle interessierte 
Bürger ein. Neueinsteiger sind 
jederzeit willkommen.

Englisch wieder im Programm
Ab Di., 10. Dez., wird Eng-
lisch angeboten. Insgesamt 
gibt es drei Übungsgruppen, 
die sich in der Carl-Benz-Ge-
werbeschule treffen. Die An-

fänger  beginnen am Di., 10. 
Dez., 14.30 Uhr, die Gruppe 
mit gewissen Vorkenntnissen 
am Mi., 11. Dez., 17.15 Uhr und 
Fortgeschrittene am Mi., 11. 
Dez., 18.45 Uhr.  Übungslei-
terin Martina Vetter lädt alle 
interessierten Bürger ein. Die 
Gruppen sind für alle offen. 
Entsprechend dem Kenntnis-
stand kann sich jeder Inter-
essierte die für ihn passende 
Gruppe selbst auswählen. 
Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich.

Info: 
Für die Veranstaltungen des 
M e h r g e n e r a t i o n e n t r e f f s 
werden keine feste Geldbe-
träge erhoben. Um jedoch 
die Unkosten zu decken ist 
der Mehrgenerationentreff 
auf Spenden der Teilnehmer 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgeneratio-
nentreff Heinz Goll, Telefon 
07225 3129 zur Verfügung

Mehrgenerationentreff

In der Kürze  
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten 
der Stadt Gaggenau immer 
auf dem neuesten Stand 
sein! 

Folgen auch Sie uns  
auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

PARTEIEN

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Am Fr., 6. Dez., findet von 18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahnwa-
che für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Geflüchte-
ten“ an der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, statt. Der 
Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen unterstützt 
diese Mahnwache.

GEMEINDERAT

CDU-Fraktion
Bebauungsplan „Zwischen Holderwäldele und Steinbüschel“ in 
Bad Rotenfels
Gewerbebetrieben in Gaggenau eine Chance geben und da-
durch Arbeitsplätze schaffen und sichern. Dieses Ziel kann mit 
der Erstellung eines Bebauungsplanes für ein eingeschränktes 
Industriegebiet im oben genannten Geltungsbereich erreicht 
werden. Damit verbunden sind die Erweiterungsmöglichkeit 
und optimierte Verkehrsanbindung für einen vorhandenen mit-
telständischen Betrieb.
Besondere Aufmerksamkeit in diesem Bebauungsplan hat der 
Lärmschutz. Die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm werden 
unterschritten, so dass eine Halbierung der Lärmwahrnehmung 
erfolgt. Dies wird durch bauliche Schallschutzmaßnahmen er-
reicht werden.
In enger Abstimmung mit der Verwaltung wird den umfangrei-
chen ökologischen Untersuchungen Rechnung getragen. Ne-
ben dem Tierschutz und einer Begrünung der Außenwand und 
Teilflächen des Daches wird der Radweg so gestaltet, dass die 
Fahrradfahrer durch einen grünen Landschaftsgürtel fahren.
Mit dem Aufstellungsbeschluss, der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden geben wir den Startschuss 
für eine hoffentlich rasche Umsetzung.

Jahresabschlüsse der Kurgesellschaft, der Stadtwerke, des Ei-
genbetriebs Stadtwohnungen und der Städt. Wohnungsgesell-
schaft Gaggenau mbH 
Die Jahresabschlüsse einzelner Organschaften der Stadt zu ge-
nehmigen gehört am Jahresende dazu.
Dass diese wieder so gut aussehen ist nicht in allen Kommunen 
selbstverständlich.
Die Kurgesellschaft schließt zwar mit einem Defizit von knapp 600 
TEUR ab, doch nicht nur durch die stetige Modernisierung hat das 
Rotherma einen sehr guten Ruf weit über Gaggenau hinaus.
Die Stadtwerke können im Jahr 2018 einen Gewinn von rund 1,8 
Millionen Euro verbuchen. Dieser fließt in diesem Jahr in vollem 
Umfang an die Stadt. Die sinkenden Gewerbesteuereinnah-
men und das damit verbundene Haushaltsdefizit machen die 
Gewinnabführung notwendig. Um wichtige Investitionen auch 
bei den Stadtwerken zu realisieren, darf diese Vorgehensweise 
natürlich nicht zur Routine werden.
Auch der Eigenbetrieb Stadtwohnungen kann ca. 420 TEUR zur 
Haushaltskonsolidierung beitragen. Ein Wermutstropfen ist der 

bauliche Ablauf in der Jahnstraße. Hier erwarten wir eine deut-
liche organisatorische Verbesserung, was durch die Mitwirkung 
eines Projektmanagers bereits erkennbar wird.
Die Städt. Wohnungsgesellschaft Gaggenau mbH weist einen 
Bilanzgewinn von ca. 140 TEUR auf. Gerade im Wohnungsbe-
reich haben sich die kontinuierlichen Sanierungen positiv aus-
gewirkt.

Die hohen Eigenkapitalquoten garantieren eine solide Finanzie-
rung.

Vorteil für die Mieter sind stabile Mieten.
Unser Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
großes Engagement.  

Dorothea Maisch, info@dorothea-maisch.de

SPD-Fraktion
SPD – Fraktion / Bericht GR-Sitzung am 02.12
Projekt Jahnstraße  
darf Mieter der Stadtwohnung nicht belasten
Eines vorneweg: Die Verantwortlichen der beiden städtischen 
Wohnungsgesellschaften, die insgesamt ca. 570 Wohneinhei-
ten betreuen, machen grundsätzlich einen guten Job. Beide 
Gesellschaften stehen auf gesunden Beinen und können ihre 
Hauptaufgabe, Wohnraum zu fairen Preisen anzubieten, er-
füllen. An diesem grundsätzlichen Eindruck ändert auch das – 
aus unserer Sicht sehr unglückliche - Projekt Jahnstraße nichts. 
Wir haben diese Baumaßnahme bekanntlich von vorne herein 
abgelehnt. Dabei sind wir uns mit der Verwaltung und den an-
deren Fraktionen grundsätzlich einig, dass wir dringend neuen 
Wohnraum brauchen – aber diese Erkenntnis darf uns nicht 
von der Aufgabe abhalten, jedes einzelne Projekt für sich auf 
Sinnhaftigkeit zu prüfen – und die „Hinterhofbebauung“ an der 
Jahnstraße hatte nach unserer Bewertung von Anfang an deut-
lich mehr Nachteile als Vorteile.
Nun hat sich die Baumaßnahme selbst zu einem „Pleiten, Pech 
und Pannen – Projekt“ entwickelt, das viel Frust in der Nach-
barschaft, Zeitverzögerungen und deutliche Mehrkosten mit 
sich bringt. Gleichwohl wurde uns von dem zwischenzeitlich 
eingesetzten Projektentwickler glaubhaft versichert, dass ein 
Baustopp aufgrund der schon geleisteten und vergebenen Ar-
beit nicht mehr zu verantworten wäre. Wir werden aber sehr 
genau darauf achten, dass die Verwerfungen dieses Projektes 
nicht auf dem Rücken der Mieter der Stadtwohnungen insge-
samt ausgetragen werden.

Gute Jahresbilanz 2018 der Stadtwerke
Die Stadtwerke Gaggenau schlossen das Wirtschaftsjahr 2018 
mit einem Jahresgewinn von ca. 1,8 Mio Euro ab. Entscheidend 
dafür war vor allem, dass die SWG ihre - auch im Vergleich zu 
Stadtwerken in anderen Kommunen - guten Marktanteilen im 
Kerngeschäft (Strom und Gas) halten konnten. Dies ist alles an-
dere als selbstverständlich und zeugt von einer guten Arbeit der 
SWG-Mannschaft.
Neben diesen durchaus anspruchsvollen betriebswirtschaftli-
chen Zielen kommt den Stadtwerken auch eine Schlüsselrolle 
bei den kommunalen Klimaschutzmaßnahmen zu. Die verbes-

die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend 
hiervon kann die Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann gel-
tend gemacht werden, wenn der Oberbürgermeister dem Sat

zungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- und Form
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.
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serte Infrastruktur bei Ladestationen für e-Fahrzeuge inclusive 
e-Bikes wurde gerade erst auf den Weg gebracht. Weitere grö-
ßere Aufgaben der nächsten Jahre werden aus unserer Sicht das 
schon lange konzipierte Wasserkraftwerk an der Murg sowie 
die Schaffung zusätzlicher Photovoltaik-Anlagen sein

Moderate Erweiterung des Recycling – Betriebes Lang geplant
Mit dem modifizierten Bebauungsplan haben die Verwaltung 
und der Gemeinderat die Bedenken der Nachbargemeinden 
aufgegriffen und einen Vorschlag auf den Tisch gelegt, der so-
wohl den Interessen der Fa. Lang als auch den Erwartungen der 
Bewohner des Neubaugebietes in Bischweier gerecht werden 
kann. Gleichzeitig muss die Verwaltung auf der eigenen Gemar-
kung eine alternative Fläche für den Gartenabfallplatz Bad Ro-
tenfels suchen. Wir hoffen sehr, dass mit diesem neuen Anlauf 
die „unendliche Geschichte“ dieses Bebauungsplanes endlich 
zu einem positiven Abschluss gebracht wird und damit einem 
erfolgreichen Gaggenauer Unternehmen eine Zukunftspers-
pektive gegeben werden kann

Gerd Pfrommer, Tel: 07225 74102

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Gaggenauer Hochzeitsweg  
in Bad Rotenfels fortgesetzt
Am Ende waren sich alle Beteiligten einig, dass die Pflanzakti-
on auch dieses Mal wieder erfolgreich verlaufen ist. Dankens-
werterweise hatte das typische Novemberwetter gerade an 
diesem Vormittag eine Pause eingelegt und zeigte sich von der 
sonnigen Seite, so dass der wieder vom Rotenfelser Obst- und 
Gartenbauverein angebotene Imbiss störungsfrei genossen 
werden konnte.
Nun säumen weitere zehn Kirschbäume den Weg, der als Hoch-
zeitsweg für den Spaziergänger bereits zu einem festen Begriff 
geworden ist. Auch in diesem Jahr hatten sich zehn Brautpaa-
re dazu entschlossen, die Pflanzung und Pflege eines eigenen 
Baumes symbolisch für das Bestehen und Wachsen ihrer Ehe 
zu betrachten und gleichzeitig einen Beitrag zum Natur- und 
Umweltschutz zu leisten. Wie schon in den Vorjahren hatte 
der Obst- und Gartenbauverein die nötigen Utensilien bereit-
gestellt, die neuen Baumbesitzer mussten lediglich die eigene 
Muskelkraft einbringen.
OB Christof Florus betonte in seinen Grußworten die Bedeutung 
der Streuobstwiesen für das Umfeld der Stadt Gaggenau und 
des Naturschutzes im Allgemeinen. Daher freue er sich über die 
Initiative, die vor einigen Jahren vom Arbeitskreis Umwelt und 
Natur angestoßen worden ist. Er erinnerte an das erste Projekt, 
das mit Unterstützung von Josefa Hofmann, der heutigen Orts-
vorsteherin von Sulzbach, in Sulzbach realisiert werden konnte 
und das Entstehen des Hochzeitsweges in Bad Rotenfels als Fol-
geprojekt, für das Jürgen Maier-Born vom OGV Bad Rotenfels 
Ideengeber war.
Auch Jörg Schleifer vom Arbeitskreis Umwelt und Natur zähl-
te die vielen Vorzüge auf, die für die Pflanzung eines solchen 
Kirschbaumes sprechen, ließ aber nicht unerwähnt, welche 
Hege und Pflege, wenn sie sich auch bei einer Süßkirsche in 
Grenzen hielte, der junge Baum benötige.
Wenn man alles richtig mache, erklärte Jürgen Maier-Born 
aus der Sicht des Praktikers, hätten diese auf einem Wildling 
veredelten Kirschbäume die Chance, 150 Jahre alt zu werden. 
Da die ersten Voraussetzungen mit der Pflanzung beginnen, 
erhielten die Hochzeitspaare wie in jedem Jahr eine genaue 
Anweisung. 

 
Hochzeitsbaumpflanzen bei strahlendem Sonnenschein.�  
� Foto: Norbert Gerstner 

FEUERWEHR AKTUELL

Feuerwehr Gaggenau – aktuell
ABC-Einheit
Am Donnerstag, 12. Dezember, 18.30 Uhr, Übung der ABC-Ein-
heit im Rettungszentrum.
Abteilung Gaggenau
Am Montag, 9. Dezember, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr, Übung der Atemschutzge-
räteträger im Feuerwehrhaus.
Abteilung Bad Rotenfels
Am Montag, 9. Dezember, 19 Uhr, Zugausbildung im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Montag, 9. Dezember, 19 Uhr, Übung der Atemschutzgerä-
teträger, und am Donnerstag, 12. Dezember, 19 Uhr, Übung der 
Abteilung, jeweils im Feuerwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Montag, 9. Dezember, 19 Uhr, Übung der Abteilung, und am 
Donnerstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr, Sitzung des Abteilungs-
ausschusses, jeweils im Feuerwehrhaus.
Abteilung Michelbach
Am Samstag, 7. Dezember 15 Uhr, Übung der Abteilung (Erste 
Hilfe) im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Montag, 9. Dezember, 19 Uhr, Weiterbildung der Führungs-
kräfte der Abteilung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Sulzbach
Am Donnerstag, 5. Dezember, 19 Uhr, Übung der Abteilung im 
Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung – fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 51 
am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr. Die Weihnachtsausga-
be erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Die erste Ausga-
be 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: � Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Handmade aus dem
AT Verlag

Murray, Vanessa:
Handmade: Handwerker : 
Kunstgewerbe : Objekte : mit 
praktischen Anleitungen zum 
Selbermachen, 2018. - 269 S
ISBN 978-3-03-800076-1
SY: Wmo
Dieses Buch ist ein Loblied 
auf die schönen, individu-
ell gefertigten, langlebigen 
Gebrauchsgegenstände und 
ihre Schöpfer. 50 Handwerker 
aus verschiedenen Ländern 
erzählen von ihren Ideen und 
Kreationen. Passende DIY-
Anleitungen zeigen, wie man 
einfache schöne und stilvolle 
Dinge selbst entwerfen und 
umsetzen kann.

Medizinische Ratgeber aus 
dem humbodt Verlag
Flemmer, Andrea:
Der Anti-Krebs Ratgeber: 
Krebsrisiko senken ; Warnsig-
nale erkennen ; alle Heilungs-
chancen nutzen, 2019. - 184 
S.: Ill.
ISBN 978-3-8426-2907-3
SY: Vel 8
Die zeigt, wie Krebs entsteht 
und wie man das Krebsrisiko 
z.B. durch Ernährung senken 
kann, beschreibt die häufigs-
ten Krebsarten, ihre Warnsig-
nale und Symptome und stellt 
die klassische Behandlung 
und neue Therapien mit ver-
feinerter Diagnostik vor.

Flemmer, Andrea:
Ich helfe mir selbst - Gicht : 
Schmerzen lindern und vor-
beugen ; Die besten Maßnah-
men für zu Hause, 2019. - 128 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86910-076-0 SY: 
Vel 6
Heute weiß man: Gegen Gicht 
lässt sich einiges tun. Dieser 
Ratgeber bündelt für Sie die 
besten Therapiemaßnahmen 
aus der konventionellen und 
der alternativen Medizin. Zu 
allen wichtigen Fragen gibt es 
hilfreiche Tipps. Dazu wird ge-
nau erklärt, welche Hausmit-
tel und Heilkräuter bei Gicht 
helfen können.

Spannende Geschichten aus 
dem Klett-Cotta Verlag
Kronauer, Brigitte:

Das Schöne, Schäbige,
Schwankende: Romange-
schichten, 2019. - 595 S.
ISBN 978-3-608-96412-7
SY: SL
Die Erzählerin verfasst im 
Haus eines Ornithologen Er-
zählungen über Künstler, Li-
teraten, junge wie alte Män-
ner und Frauen. Jede dieser 
Romangeschichten verweist 
auf Vögel, sei es durch einen 
Kopfschmuck aus Hahnenfe-
dern, eine Schwanenfamilie 
auf einem See oder Bilder ei-
nes bewunderten Goldfasans.

Scharer, Whitney:
Die Zeit des Lichts, 2019. - 391 S.
ISBN 978-3-608-96340-3
SY: SL
Die nach künstlerischer Aner-
kennung strebende amerika-
nische Fotografin Lee Miller 
ging 1929 als 22-Jährige nach 
Paris und lebte dort mit Man 
Ray und der Bohème. Wäh-
rend des 2. Weltkriegs reiste 
sie als Kriegsberichterstatte-
rin für die Vogue durch Europa 
und dokumentierte Kriegsver-
brechen.

Biografien aus dem
Knaur Verlag
Cars, Hans Christian:

Mauerflieger: Eine grenzenlo-
se Liebe im Schatten des Kal-
ten Krieges, 2019. - 240 S.
ISBN 978-3-426-21456-5
SY: By
Nicht Systemkritik, sondern 
die große Liebe veranlasste 
Isolde Cars 1966 zur Flucht 
mit einer Cessna aus der DDR, 
um mit ihrem schwedischen 
Freund im Westen leben zu 
können. Eine teilweise span-
nend erzählte Liebesgeschich-
te aus dem Kalten Krieg.

Wahl, Aaron:
Ein Tor zu eurer Welt : wie ich 
als Autist meine Gefühle lie-
ben lernte, 2019. - 251 S.
ISBN 978-3-426-79032-8
SY: Byk
"Ein Tor zu eurer Welt" ist das 
erste Buch eines Autisten, der 
erzählt, wie er den Zugang zu 
seinen Gefühlen findet. Es ist 
die Geschichte eines jungen 
Mannes, der sich selbst trotz 
niederschmetternder Diag-
nose "Asperger Autismus" nie 
aufgegeben hat und seine 
Erfahrungen nun dazu nutzt, 
anderen zu helfen.

Das besondere 
Weihnachtsbuch 
aus dem AT Verlag

Hay, Donna:
Weihnachten - Festlich ge-
nießen, 2019. - 239 S. : Ill.
ISBN 978-3-03-902044-7
SY: Xeo 26 Weihnachten
Kochen für 
Weihnachten 
ist für viele 
alle Jahre wie-
der eine Her-
ausforderung 
– besonders 
wenn man ein neues Re-
zept, zum Beispiel für einen 
großen glasierten Schin-
ken, ausprobieren will oder 
etwas ganz Besonderes 
zum Dessert plant. Dieses 
Buch enthält Donna Hays 
Lieblingsrezepte für genau 
diese Gelegenheiten im 
Jahr. Sie machen viel her, 
sind aber dennoch einfach 
und gelingen zuverlässig.

Rückgabekasten geschlossen
Aufgrund der anstehenden 
Feiertage bleibt der Rückga-
bekasten der Stadtbibliothek 
Gaggenau an folgenden Ta-

gen geschlossen: Von Sa., 
21. Dez., bis Mi., 1. Jan. 2020. 
Um Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.
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BILDUNG

Merkurschule
9. Praktikumskontaktbörse an der Merkurschule Gaggenau

 

Bei der neunten Praktikumskontaktbörse in der Merkurschule 
erhielte die Acht-, Neun- und Zehntklässler Informationen über 
mögliche Berufe, Praktika und Ausbildungsplätze in Betrieben. 
Mit insgesamt zwanzig Firmen zeigte sich die Praktikumskon-
taktbörse so vielseitig wie noch nie zuvor. Folgende Firmen und 
Institutionen nutzten die Chance sich und die angebotenen Be-
rufsfelder vorzustellen: Kindergarten St. Antonius, Daimler Gag-
genau, Protektorenwerk Florenz Maisch, Elter Orthopädie und 
Rehatechnik, Hauptzollamt Karlsruhe, Kohlbecker Architekten 
und Ingenieure, Bildungszentrum Haus Lautenbach, Precitec, 
EDEKA Huck, Gaggenauer Altenhilfe, Polizei Ausbildungsbera-
tung, Reif Bauunternehmung, Melcher & Götz, Parkett Mahler, 
EDEKA Südwest Fleischwerk, Haller Sanitär Blechnerei Heizung, 
Max Grundig Klinik, Grötz, Maler Adam und Hurrle. Zudem 
nutzten die Firmen die Praktikumskontaktbörse, um Jugendli-
che für den Beruf zu begeistern und möglichen Fachkräfte zu 
gewinnen. Die Schüler konnten mit den Firmen zwanglos Ge-
spräche führen, Fragen stellen und Kontakte knüpfen. Ziele der 
Veranstaltung waren, den Schülern innerhalb kurzer Zeit ver-
schiedene Berufsfelder vorzustellen und ihnen die Möglichkeit zu 
bieten, sich selbst zu präsentieren. Ebenso konnten sie sich über 
einen möglichen Praktikums- oder Ausbildungsplatz erkundigen. 
Schüler informieren sich über mögliche Praktikums- und Ausbil-
dungsplätze.� Foto: Merkurschule

Goethe-Gymnasium
"Einmal Amerika und zurück, bitte"
"Einmal Amerika und zurück, bitte!" sagten die 21 Schüler ver-
schiedener zehnter Klassen sowie die begleitenden Lehrkräfte 
Bodo von der Trenck und Jörg Springmann beim Check-In nach 
Denver im Frankfurter Flughafen. Sie waren die Teilnehmer des 
diesjährigen USA-Austauschs des Goethe-Gymnasiums Gag-
genau mit der Greeley West High School. Das Gepäck voll mit 
deutscher Schokolade, Schwarzwald-Bildband und weiteren 
Gastgeschenken aus der Heimat ging es für die Jugendlichen 
auf die gut dreiwöchige „Abenteuerreise“ nach Greeley, in den 
US-Bundesstaat Colorado. Nach der fast einen Tag dauernden 
Anreise erfolgte dann am Flughafen in Denver die lang ersehnte 
Begrüßung durch die Gastfamilien. Manche ereilte jedoch dabei 
der erste Schock, dass viele nur Spanisch sprachen. Für andere 
Reiseteilnehmer gab es weitere Überraschungen: Großfamili-
en, jeden Tag Fast Food, Wochenendetrip nach Las Vegas, Ge-
schenke, ausgefüllte Tage und umso längere Nächte mit Kon-
zerten, Kino und Sportveranstaltungen. Die Greeley West High 
School wurde schnell zur zweiten Heimat. Durch interessante 
Hospitationen in unterschiedlichen Kursen und Präsentationen 
über Land und Leute wurden schnell gegenseitige Einblicke „ins 
Teenagerleben“ beiderseits des Atlantik ermöglicht. Ausflü-
gen ins Umland, beispielsweise nach Denver oder in den Rocky 

Mountain National Park, gestatteten darüber hinaus tiefe Ein-
blicke in das amerikanische Leben.
Der Abschied im internationalen Flughafen fiel schwer. Die Vor-
freude für den im Juni geplanten Rückbesuch der Greeley West 
High School ist groß. Hierfür möchten alle Beteiligten ebenso 
ein spannendes Programm für die Amerikaner vorbereiten.

 
Schüler vor einem amerikanischen Schulbus. 
� Foto: Jörg Springmann

KINDER

Waldkindergarten Waldhummeln
Ausflug der Gaggenauer Waldhummeln

Die Gaggenauer Waldhummeln un-
ternahmen jüngst einen Ausflug zur 
Falknerei nach Karlsruhe. Nach einer 
Erklärung über Greifvögel durften 
die Kinder diese auf ihren Armen lan-
den lassen und eine Eule streicheln.
Seit Mai diesen Jahres sind die Gag-
genauer Waldhummeln an ihrem 
neuen Platz in der Nähe des Ten-
nisclubs und der Imkerschule. Eine 
zweite Gruppe wurde im November 
eröffnet. Einige Plätze sind noch frei. 
Jeden Freitag von 9 bis 12 Uhr haben 
interessierte Eltern die Möglichkeit, 
zu einer "Schnupperstunde" dazuzu-
stoßen und den Kindergarten zu er-
leben. Interessierte Familien können 
sich bei Andrea Hennersdorf unter 
Tel.: 0176 22552540 oder per Mail: 
info.waldkindergarten-gaggenau@

spielwiese-gmbh.de melden. Ein nächster Informationsnach-
mittag findet am Mo., 9. Dez., von 15 bis 16 Uhr statt.

SENIOREN
Seniorenrat
Angebote des Seniorenrates Gaggenau
Internetcafé 
Am Do., 5. Dez., 14 Uhr, hat das Internetcafé in der Marxstraße 7 
in Gaggenau-Ottenau geöffnet. Es werden Fragen und Proble-
me besprochen und gelöst. Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Ein ei-
genes Gerät ist mitzubringen.

Vortrag: Vom Handy zum Smartphone - speziell für Frauen
Der am Do., 12. Dez., 16.30 Uhr, geplante Vortrag zum Thema 
„Smartphone“ in den Räumen des Internetcafés ist bereits aus-
gebucht Anmeldungen sind daher nicht mehr möglich.

 
Ausflug zur Falknerei.�  
� Foto: Waldhummeln
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Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die nächste Sprechstunde wird am Di., 10. Dez., im Rathaus, 
Zimmer 33 zu rechtlichen und sozialen Problemen angeboten. 
Anmeldungen erfolgen bei dem Vorsitzenden Gerrit Große, Tel. 
07225 4174 oder über E-Mail seniorenrat-gaggenau@web.de.

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten dienstags von 9 bis 9.45 
Uhr und mittwochs von 9 bis 9.45 Uhr sowie von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße unter professioneller 
Anleitung an. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Zur Teilnahme benötigen werden normale Trainingsbekleidung 
und ein Handtuch benötigt. Eine normale Sportgesundheit ist 
ausreichend. Die Teilnahmegebühr beträgt sechs Euro (Eine 
Zehnerkarte ist für 60 Euro vor Ort erhältlich).

Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yo-
gaVital Studio Yoga speziell für Senioren an. Die Yoga-Einheit 
findet an jedem Montag um 9.30 Uhr im YogaVital Studio,  Gag-
genau, Hauptstr. 91 statt. (Hintereingang ehemals Post). Hierfür 
kann vor Ort eine 10er-Karte erworben werden (Kosten 100 Euro 
per Überweisung). Mitzubringen sind bequeme Kleidung, eine 
leichte Decke und wärmere Socken.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Nikolaus wird erwartet
Bei seiner nächsten Veranstaltung am Do., 5. Dez., erwartet der 
Rentner- und Seniorenclub mit adventlichen Liedern den Be-
such vom Nikolaus. Claudia Mnich unterstützt am Klavier die 
erwartungsvolle Schaar. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr 
im Gemeindehaus, August-Schneider-Straße 17. Es werden auch 
Gäste vom befreundeten Club CLAREL aus Seltz im Elsaß erwar-
tet. Für das leibliche Wohl sorgt sich die Frauengemeinschaft. 

Was leisten moderne Hörgeräte? 
Bei der nächsten Veranstaltung des Rentner- und Seniorenclubs 
am Do., 12. Dez., geht es um das Thema Hörgeräte. Moderne 
Hörgeräte leisten einen wichtigen Beitrag zum Ausgleich von 
Hörproblemen. Michael Jung von der Fa. Jung Hörsysteme gibt 
einen Überblick über die Fähigkeiten der neuen Gerätegene-
ration und erklärt die medizinische Technik in verstämdlicher 
Weise. Die Frauengemeinschaft bewirtet die Gäste mit Kaffee, 
Kuchen und kleinen Speisen. Die Veranstaltung beginnt um 14 
Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Straße 17.

Oskar-Scherrer-Haus
Am Sa., 7. Dez., findet im Foyer des Oskar-Scherrer-Hauses ein 
Adventsmarkt der Handarbeitsgruppe von 14 bis 16.30 Uhr statt.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu-Freitag
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventssonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Ministran-
ten von St. Josef und St. Marien
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

Montag, 9. Dezember
14.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Adventsfeier der kfd im Gemeinde-
haus St. Marien
Dienstag, 10. Dezember
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu-Freitag
10 Uhr Hl. Messe, Oskar-Scherrer-Haus
10.30 Uhr Hl. Messe, Gerhard-Eibler-Haus
10.45 Uhr Hl. Messe, Haus Franziskus
Samstag, 7. Dezember
17 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Rorate-Amt
Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventssonntag
11 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde 
Mittwoch, 11. Dezember
7.45 Uhr Rorate-Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Donnerstag, 12. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde 
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde 

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 18.15 Uhr 
18 Uhr Rosenkranzgebet für die alte und kranke Menschen 
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um geistliche Berufe (mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt)
Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventssonntag
11 Uhr Eucharistiefeier 
11 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeindehaus 
18 Uhr Bußgottesdienst
Montag, 9. Dezember
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche 
Dienstag, 10. Dezember
7.30 Uhr Rorate-Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 11. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventssonntag
10 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
Montag, 9. Dezember
7.50 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
Mittwoch, 11. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet 

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 6. Dezember, Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9 Uhr Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen 
Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventssonntag
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
15 Uhr Bußfeier "Mit Maria Gott den Weg bereiten" 
16 Uhr Beichtgelegenheit 
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Dienstag, 10. Dezember
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" 
Mittwoch, 11. Dezember
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 6. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 7. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Johannes Nepomuk, Hörden

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. Dezember
18.30 Uhr Adventsmeditation im Bernhardusheim. Thema: „Tü-
ren öffnen im Advent“.
Mittwoch, 11. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorateamt

St. Nikolaus, Selbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. Dezember
Patrozinium
10.30 Uhr Festgottesdienst
Der Kirchenchor singt die Friedensmesse von Maierhofer, be-
gleitet von einem Akkordeon Ensemble.
Adventsweg der Kommunionkinder
Mittwoch, 11. Dezember
18.30 Uhr Bußgottesdienst vor Weihnachten
Donnerstag, 12. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorateamt

St. Anna, Sulzbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. Dezember
18.30 Uhr Bußgottesdienst vor Weihnachten
Dienstag, 10. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorateamt

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 Uhr bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Samstag, 7. Dezember
17 Uhr Gemeindegottesdienst, Rauental
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
18 Uhr Abendlicher Adventsgottesdienst, gestaltet vom Famili-

engottesdienstteam und der Gruppe Ichthys, anschließend Ad-
ventsbasar und Begegnung, Muggensturm
Sonntag, 8. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte für die kirchlichen Gebäude in 
Oberweier, Oberweier 
Anschließend Verkauf von Linzer Torten und Weihnachtsge-
bäck durch die Ministranten.
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung der neuen Ministran-
ten, Niederbühl
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kirchenwichtel, Großer Saal/
Gemeindehaus, Oberweier
18 Uhr Meditation zum Advent, Kuppenheim
Dienstag, 10. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Termin für Seelenamt, Oberweier

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de
Die Chöre treffen sich wie besprochen.
Donnerstag, 5. Dezember
17.30 bis 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2008, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß (Infos un-
ter gdesi15@aol.com)
Freitag, 6. Dezember
17.30 bis 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2009-2013, 
Ältere sind natürlich auch willkommen, Leitung Sabrina Merkel, 
Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemeindehaus Ottenau
14.30 Uhr Krippenspielprobe in der Markuskirche
Sonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit der Evangelischen Kinderta-
gesstätte Gaggenau und Frau Pfrin. Friedrich
Mittwoch, 11. Dezember
Herzliche Einladung zur Adventsfeier des ökumenischen Se-
niorenkreises am Mi., 11. Dez., 14.30 Uhr, im katholischen Ge-
meindehaus in Ottenau. Die Gäste erwartet ein besinnlicher 
Nachmittag mit Texten und Liedern, zu dem auch einige Gäste 
beitragen. Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder runden 
das Programm ab.
"Frauen treffen Frauen" treffen sich um 19.30 Uhr zum gemütli-
chen Jahresabschluss mit Geschichten und Plätzchen.
Donnerstag, 12. Dezember
17.30 bis 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2008, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß (Infos un-
ter gdesi15@aol.com)

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10/Ecke Bismarckstraße
Donnerstag, 5. Dezember
20 Uhr Gottesdienst 1. Mose 3,1
Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr Bildübertragung Gottesdienst mit Stammapostel Jean-
Luc Schneider aus Fellbach
Montag, 9. Dezember 
20 Uhr Vorsteherversammlung mit Frauen - Jahresabschluss in 
KA-West
Dienstag, 10. Dezember 
18.15 Uhr Religionsunterricht
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.
Weiter Infos und Rückblicke auf: 
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
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Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 5. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Für wen steht die "unvorstellbar große Volksmenge" aus dem 
Bibelbuch Offenbarung?
Bibellesen: Offenbarung 7-9
Uns im Dienst verbessern.
Video: Wärme und Einfühlungsvermögen
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Jehova sorgt für sein Volk - wie?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium. Buch: "Jesus - der Weg, 
die Wahrheit, das Leben."
Thema: Was meinte Jesus damit, dass "der Menschensohn of-
fenbart wird"?
Samstag, 7. Dezember
18 Uhr Öffentlicher Vortrag: Auf Gottes Königreich bauen - nicht 
auf Illusionen
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm", 
Thema: Sei reichlich beschäftigt am Ende der "letzten Tage"
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6
Sonntag, 8. Dezember
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Baptisten, www.christus-
kirche-gernsbach.de, Gemeindeleitung, Tel.: 07204 294

Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr GOTTESDIENST, dabei Kindergottesdienst
15 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC (Rumänischer Gottesdienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)
Dienstag, 10. Dezember
15 Uhr Weihnachtsfeier des Frauenkreises und des Seniorenkrei-
ses (Info-Tel. 07224 658188, oder 79966)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 7. Dezember
12.30 Uhr
Sonntag, 8. Dezember
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179
Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. Dezember
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 
987393.

Evangelischer Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses
Freitag, 6. Dezember
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Vergangene Woche musste auf dem Waldfriedhof eine etwa 
250 Jahre alte Buche gefällt werden. „Bereits im Sommer war 
an dieser Buche ein großer Ast bei einem Gewitter abgebro-
chen. Hierdurch entstand ein Riss am Kronenansatz. Der Baum 
war nicht mehr standsicher“, heißt es aus der städtischen Um-
weltabteilung. Mit Autokran und Seilklettertechnik wurde der 
etwa 25 Meter hohe und markante Baum von einer Firma aus 
Baden-Baden gefällt. � Foto: StVw

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 5. Dezember
14 Uhr, Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein zum Feiern und 
Singen mit dem Nikolaus, Gemeindehaus St. Josef

Sonntag, 8. Dezember
15 Uhr, Weihnachtsfeier des Turnerbunds Gaggenau, Jahnhalle 
Gaggenau
Donnerstag, 12. Dezember
14 Uhr, Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus 
St. Josef

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Di., 10. Dez., um 17 Uhr im Christoph Bräu zur 
Jahresabschlussfeier. Partner sind herzlich willkommen.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 11. Dez., um 16 Uhr an der Musikschule, 
Schulstr., und kehren dann im "Christoph-Bräu" am Klösterle ein. 

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Do., 12. Dez., um 12 Uhr im Restaurant "Wald-
seebad" zum gemütlichen Beisammensein. Mittagessen um ca. 
13 Uhr.
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Jahrgang 1936/37
Am Mi., 11. Dez., um 10.30 Uhr treffen wir uns am Bahnhof zur 
Busfahrt nach Vimbuch mit Einkehr im Cafe "Röderswald" um 
ca. 12 Uhr. 

Jahrgang 1939
Zum Jahresabschluss treffen wir uns am Di., 10. Dez., um 15.50 
Uhr zum kurzen Spaziergang am Restaurant "Kreta". Nichtwan-
derer oder bei Regen, Einkehr erst ab 16.30 Uhr direkt.

Jahrgang 1939/40
Nächster Treff ist am Mi., 11. Dez., um 17 Uhr im "Christoph Bräu".

Prostata Selbsthilfegruppe:  
Informationsveranstaltung am 6. Dezember 
Prostata-Embolisation (PAE) - eine neue Therapie wird vorge-
stellt: Symptome oder Veränderungen der Prostata gehen oft 
schleichend einher. Es gibt keine Verhaltensweisen die eine ver-
größerte Prostata begünstigen können. Zeichen für eine vergrö-
ßerte Prostata sind: Der Harnverhalt wenn das Wasserlassen 
erschwert ist, häufiger, nächtlicher sowie plötzlich auftretender 
Harndrang, einen schwachen, häufig unterbrochenen Harn-
strahl und eine verlängerte Miktionszeit (Reizbeschwerden). Es 
ist nicht nur die Einschränkung der Lebensqualität, im weiteren 
Verlauf ist eine Schädigung der Prostata, Blase und der Nieren 
nicht ausgeschlossen. Da man die Entstehung eines Prostata-
karzinoms in der Regel nicht spürt, macht es Sinn bei diesen 
Symptomen eine Früherkennungsmaßnahme durchzuführen. 
Dr. med. Fuad Barakat, Oberarzt im Klinikum Karlsruhe (Radiolo-
gie), stellt ein neues Verfahren, die Prostata-Embolisation (PAE) 
vor. Eine Alternative zu den bekannten Therapieoptionen wie 
Medikamente, Resektionen oder Chirurgie bei einer zu großen 
Prostata. PAE ist eine Organschonende Therapie ohne opera-
tiven Eingriff. Vorteile: Keine Allgemeinnarkose, kurzer statio-
närer Aufenthalt, keine Inkontinenz, geringe Nebenwirkungen 
und eine Verbesserung der Lebensqualität.
Dr. med. Fuad Barakat, der dieses Verfahren praktiziert, wird 
im Anschluss Fragen beantworten. Vieraugengespräche sind 
möglich, bitte vorher bei der Leitung melden. Die Veranstal-
tung findet am Fr., 6. Dez., um 17 Uhr, im Gemeindezentrum der 
Herz-Jesu-Kirche in Rastatt, Stadionstraße 3 statt. Eingeladen 
sind alle interessierten Frauen und Männer. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, der Eintritt ist unverbindlich und kostenfrei. 
Weitere Infoformationen: Tel. 07229 2179, Anton Kreiß, Karp-
fenstraße 8, 76437 Rastatt. E-Mail proshgra@gmx.de. Webseite: 
www.prostata-shg-lkr-rastatt.de

Freundeskreis AH
Zum Spielenachmittag treffen wir uns am Mo., 9. Dez., um 15 
Uhr im Helmut-Dahringer-Haus.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St.Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St.Josef/St.Marien - Adventsfeier
Herzliche Einladung zur Adventsfeier am Mo., 9. Dez., um 14.30 
Uhr in der Kirche St. Marien. Im Anschluss wollen wir eine be-
sinnliche Feier im Gemeindesaal verbringen. Wer gerne eine 
Mitfahrgelegenheit möchte, bitte bei Pia Weißhaar, Tel. 07225 
919702, melden.

VEREINE KERNSTADT

Bezirksimkerverein
Honiggewinnung und Vermarktung
Am Do., 5. Dez., um 19 Uhr wird Siegfried Dietrich, Fachberater 
für Imkerei vom Regierungspräsidium Karlsruhe einen Vortrag 
zum Thema Honiggewinnung und Vermarktung halten. Der 
Vortrag findet in der Imkerschule (Selbacher Weg 100) statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags ab 
10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 9.Dez., findet wieder unser Schwimmtraining
im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn 
Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes 
Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Fliegergruppe Gaggenau
Werkstattabende
Dienstags und freitags jeweils ab 18 Uhr treffen sich
die Mitglieder der Fliegergruppe Gaggenau in ihrer Werkstatt 
um Wartungs- und Reparaturarbeiten an ihren Flugzeugen 
durchzuführen. Die Werkstatt befindet sich in der Waldstr. 38 
in den Kellerräumen der Traischbachhalle in Gaggenau. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Infos unter www.fliegergrup-
pe-gaggenau.de

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Proben
Der Gewerbe-Gesang-Verein ist ein gemischter Chor und probt 
regelmäßig donnerstags um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20 Uhr 
(Sommerzeit) im städtischen Vereinsheim / Sängersaal im 3.OG 
(Ecke Haupt- und Konrad-Adenauer-Str.). Wir würden uns über 
neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Tel. für evtl. Rückfra-
gen 07225 74705.

GroKaGe Gaggenau
Arbeitssitzung
Am Do., 5. Dez., um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim eine Ar-
beitssitzung für alle Büttenredner, Einzelauftretende, Gruppen-
chefs, Regie, Licht, Ton, Bühnenbau und Bewirtung statt.
Am 19. Dezember ist dann wieder Arbeitssitzung für alle und 
Ausgabe bestellter Karten.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterprobe
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 bis 
22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereinsheim, 3. 
OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue Spieler/-
innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.
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Kneipp-Verein
Kurse
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 
mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a . Walking Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Musikverein Stadtkapelle Gaggenau.
Adventskaffee mit Musik
Die Stadtkapelle Gaggenau erinnert an ihren Adventskaffee, 
der am So., 8. Dez., von 15 bis 17 Uhr im Vereinsheim stattfin-
det (Hauptstr. 30 a, 3. OG, großer Saal/Sängersaal). Zu Kaffee, 
Tee und weihnachtlichem Gebäck wollen die Musiker in unter-
schiedlichen Gruppierungen den Gästen einen stimmungsvol-
len Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung bieten. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden freut sich der Verein.

Panthers - Gaggenau
Spitzenspiel der Frauen
Am Sa., 7. Dez.,16.15 Uhr, bestreiten die Panthers 
Frauen das Spitzenspiel der beiden ungeschlagenen Mann-
schaften in der Bezirksklasse bei der SG Kappelw/Steinbach 3 
in der Stadthalle Steinbach. Die Mannschaft von Trainer Jürgen 
Kloutschek will auch weiterhin ungeschlagen bleiben und fie-
bert deshalb diesem Spiel mit großer Begeisterung entgegen.

1. Herren: Panthers Gaggenau I - HSG Hardt II 27:25 (14:11)
Beim 27:25-Erfolg gegen die HSG Hardt II konnte das Team sel-
ten überzeugen und tat sich über weite Strecken des Spieles 
sehr schwer. Über 5:5, 7:7 bis zum 8:8 schafften es die Gastgeber 
nicht, Ruhe in ihr Spiel zu bekommen und den Gegner zu be-
herrschen. Erst zum Ende der 1. Halbzeit und einem zwischen-
zeitlichen 4:0-Lauf setzten sich die Panthers zur Halbzeit auf 
14:11 ab. Nach der Pause blieb der Vorsprung zunächst mit 3 
Toren konstant. Aber eigene Fehler führten zum 17:17 und das 
Spiel war wieder völlig offen. 30 Sekunden vor Ende des Spieles 
vergaben die Gäste beim 26:25 ihre Ausgleichschance und die 
Gastgeber kamen zu einem 27:25-Sieg. 

2. Herren: Panthers Gaggenau II - HSG Hardt I 33:35 (21:18)
Gegen den Tabellenführer HSG Hardt I sah es lange Zeit nach ei-
ner Überraschung aus. Die Panthers konnten dem klaren Favori-
ten durchaus Paroli bieten. Durch einen starken Endspurt in der 
1. Halbzeit verschafften sich die Gastgeber sogar eine 21:18-Füh-
rung. Nach dem Wechsel blieben die Panthers zunächst am Drü-
cker und der 3-Tore-Vorsprung hatte immer noch Bestand. Da-
nach kippte das Match - die Gäste konnten nach dem 29:29, 32:32 
das Spiel doch mit 33:35 gewinnen. Am Sa., 7. Dez., 14.30 Uhr, SG 
Kapp/Steinbach II - Panthers Gaggenau II. Nach der guten Leis-
tung gegen den Tabellenführer HSG Hardt heißt es diese bei der 
SG Kappelw/Steinbach II zu wiederholen und sich dann auch zu 
belohnen. Da werden allerdings die Gastgeber etwas dagegen 
haben und alles daran tun um ihr Heimspiel zu gewinnen.

Jugend
wJB JSG - HSG Dreiland � 23:12
wJC JSG - TuS Oberhausen � 22:29
wJC2 JSG - SG Dornstetten � 20:17

wJD JSG - SG Kapp/Stein � 25:25
mJB TuS Helmlingen 2 - JSG � 39:31
mJD1JSG - RA/Niederbühl � 33:10
mJD2	 JSG - HSG Hardt 2 � 16:15
mJD3 JSG - SG Otter/Großw � 14:26
mJE SG FDS/Baiers - JSG � 0:4
wJF3 JSG - RA/Niederbühl � 0:2
wJF3 SG FDS/Baiers 2 - JSG � 0:2
wJF3 JSG - HSG Hardt � 0:2

SG Stern Gaggenau
Sparte Kegeln: 2. Spieltag Breitensportpokal
Nach sehr gutem Start in die neue Runde 2019/2020 des Brei-
tensportpokals ging es wieder am 24. Nov. in den Schwarzwald 
nach Titisee-Neustadt. Bei schwierigen Bahnen, die uns keinen 
Punkt schenken wollten, waren die Ergebnisse unter denen, 
des 1. Spieltages. Es wurde keine 500er Marke geknackt, und 
so konnten die Kegler/-innen der SG Stern Gaggenau nur drei 
Punkte einspielen. Aktuell sind es jetzt zehn Gesamtpunkte und 
der 6. Platz in der Rangliste. Die Einzelergebnisse waren: Gabor 
Szalai 483 Kegel, Michael Stojko 463 Kegel, Ulrike Sutter 448 
Kegel, Karl Warth 413 Kegel. Bereits in zwei Wochen findet am 
8. Dez. der nächste Wettkampf statt. In Villingen findet dann 
der 3. Spieltag statt. Diese Bahnen haben wir schon lange nicht 
mehr gespielt, deshalb sind wir jetzt schon über die Ergebnisse 
gespannt. Natürlich ist die Tagesform jedes einzelnen Spielers 
entscheidend, doch es gibt leichte und schwere Bahnen. So hof-
fen wir wieder auf hohe Spielergebnisse und wünschen allen 
„Viele Kegel“!

Sparte Fitness: Jumping-Anfängerkurs
Jumping Fitness - das original Trampolin Workout. Ob Bauch, 
Beine oder Po, Jumping Fitness stärkt alle Körperpartien. Zudem 
verbessern Sie durch die dynamischen Sprungelemente Ihre 
Ausdauer. Probieren Sie den neuen Fitnesstrend aus und erle-
ben Sie ein tolles Gruppengefühl und ein mitreißendes Training 
zu energetischer Musik. Der Kurs ist speziell für Anfänger und 
Interessierte, die diesen Sport vorher noch nicht ausprobiert 
haben. Schritt für Schritt werden alle Elemente kennengelernt 
und geübt. Datum: vom 11. Januar - 8. Februar (samstags, fünf 
Termine). Uhrzeit: von 12 - 13 Uhr. Ort: Kursraum Pump & Jump. 
Kursgebühr: 30,00 € Mitglieder (60,00 € Nichtmitglieder). An-
meldung unter: www.sgstern.de/kurs/1913/

Fitness-Werkstätten
Unter der neuen Veranstaltungsform „Fitness-Werkstatt“, in 
Kooperation mit der Daimler BKK, möchten wir unseren Mitglie-
dern ermöglichen mehr über die Auswirkungen des regelmäßi-
gen Sporttreibens und eines gesunden Lebensstils zu erfahren. 
In unseren nächsten Fitness-Werkstätten behandeln wir das 
Thema Faszien und Kraft und beschäftigen uns mit deren Auf-
bau, Wirkungsweise und Training. 

Fitness-Werkstatt 1: Kraft am 25. Januar 2020 von 11:15 - 15:15 
Uhr im Kursraum Pump & Jump. 

Fitness-Werkstatt 2: Faszientraining am 1. Februar 2020 von 
10:30 - 14:30 Uhr im Kursraum Ride & Chill
Anmeldung auf der Spartenseite Fitness unter www.sgstern.de

Ski-Club Gaggenau

Skikurse und Programm 
In der Hoffnung, dass der Schnee kommt sind im 
Dezember und Januar folgende Skikurse an der Schwarzwald-
hochstraße geplant. Die Termine im Einzelnen liegen wie folgt:
Freitag 28. Dezember, bis Sonntag 30. Dezember. (Anmeldung 
ab Dienstag 10. Dezember.), Samstag 4. Januar und Montag 6.
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 Januar (Anmeldung ab Montag 30. Dezember) und Samstag 18. 
Januar und 19. Januar  (Anmeldung ab Montag 08. Januar). Die 
Anmeldung erfolgt zu den oben angegeben Terminen im Sport-
haus Fischer in Gaggenau.
Teilnehmen können Kinder (ab fünf Jahren), Schüler, Jugend-
liche und Erwachsene aller Könnensstufen, insbesondere An-
fänger, natürlich auch Nichtmitglieder. Die Snowboardkurse 
laufen ebenfalls zu den Schwarzwaldkursterminen. Zusätzlich 
führt die Skischule im Rahmen der Kooperation Schule und 
Sportverein ein Skikurswochenende vom Freitag 31. Januar, bis 
Sonntag 2. Februar in Zweisimmen für das Gymnasium durch, 
sowie für die Realschule vom Freitag 06. März, bis Sonntag 08. 
März. Auskunft zu allen Kursen gibt Skischulleiter Richard Mo-
gel, (07225) 76926. Bei genügend Interesse bietet die Skischule 
auch Schneeschuhlaufen an. Hierzu ist rechtzeitige Anmeldung 
nötig, um das Material zur Verfügung stellen zu können. Aus-
kunft hierzu bei Gerhard Seidel, (07224) 40063. Darüber hinaus 
bietet der Skiclub Gaggenau noch folgende Programmpunkte 
für den kommenden Winter:
a) Teilnahme am Infernorennen in Mürren/Schweiz, von Don-
nerstag 23. Januar, bis Sonntag 26. Januar. Info: Richard Mogel 
(07225) 76926
b) Drei Tage Wintersportfahrt ins Weiße Hochland (Lenk, 
Gstaad, Le Diablerets, von Freitag 7. Februar, bis Sonntag 9. Fe-
bruar. Auskunft und Anmeldung bei Hannes Ibach (07243) 4763
c) Clubmeisterschaften im Schwarzwald, 15. Februar
d)	 22. März bis 28. März, Skisafari Haute Savoie Annemasse/
Frankreich, Auskunft bei Thomas Maisch (07225) 981475
e) Freitag 17. April, bis Sonntag 19. April.  Ski- und Snowboar-
dausfahrt für Jugendliche und Junggebliebene ins Stubaital. 
Auskunft  bei Philipp Benkler (0163) 3011986
Alle Veranstaltungen siehe auch auf der Homepage www.sc-
gaggenau.de

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30 
a, 2. OG, Interessenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 
0162 3848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden. 

TB Gaggenau
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

Von Sagen, Legenden und anderen Zeiten
Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier des TB Gaggenau am 8. 
Dezember dreht sich alles um Sagen, Legenden und andere Zei-
ten. Lassen Sie es sich nicht entgehen, wenn Kobolde und Vam-
pire die Walpurgisnacht in der Steinzeit feiern. Die Übungsleiter 
und Trainer haben sich mit den Kindern tolle Themen überlegt, 
um dem Publikum ein abwechslungsreiches und interessantes 
Programm zu bieten. Einlass der Feier ist um 14.30 Uhr und Be-
ginn um 15 Uhr. Die Kinder freuen sich über zahlreiche Besucher 
in der Jahnhalle.

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

Nur ein Pokal für den TBG
Mit 13 Turnerinnen startete der TB Gaggenau am 24. 
November bei den diesjährigen Jahrgangsbestenwettkämpfen 
in Ottenau. Im Jahrgang 2012 und jünger erturnte sich Olivi-
ja Frank (47,2) den siebten Platz und Anna Scionti (45,95) den 
achten. Ebenfalls Achte beim Jahrgang 2011 wurde Zoe Keckes 
(49,45) vor ihren Turnkameradinnen Marie Götz (49,35/9.), Maja 

Jahoda (48,3/11.) und Fran-
ka Kottler (46,55/15.). Der 
siebte Rang im Jahrgang 
2010 ging an Svea Abe-
le (51,3) vor Lea Beckert 
(50,0/10.). Anna Gmünd 
landete beim Jahrgang 
2009 auf Platz 15 (50,8) 
und Rania Vieru wurde 19. 
mit 49,6 Punkten. Mit 55,0 
Punkten erreichte Sophia 
Ermantraut den achten 
Rang. Leider verpasste 
Nele Mühlhauser (63,35) 
im Jahrgang 2004 das 
Treppchen und musste 

sich mit Platz vier zufriedengeben. Hannah Zink war die einzige 
TBG-Starterin, die einen Pokal mit nach Hause nehmen durfte. 
Sie erturnte im Jahrgang 2002 Platz eins.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und frei-
tags 18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

VdK
Erinnerung an den Adventskaffee der Ortsgruppe Gaggenau
Liebe Mitglieder des VdK, die Ortsgruppe Gaggenau freut sich Sie 
alle beim Adventskaffee in der Kaffeerösterei Zink am Di., 10. Dez., 
um 15 Uhr zu begrüßen. Die Jahreshauptversammlung findet erst 
im Januar statt. Eine entsprechende Einladung folgt. Anmeldung 
zum Adventskaffee bei G. Spannagel, Tel. 07225 4116.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau Fußballjugend
Erfolgreicher Start in die Hallenrunde 
Am letzten Wochenende startete die E Jugend des VFB Gagge-
nau in die Hallensaison. Beim Turnier in Straubenhardt nahm 
der VFB mit zwei E-Jugendmannschaften am Turnier teil. Nach 
der Vorrunde, die beide Mannschaften mit 2 Siegen und einem 
Unentschieden abgeschlossen hatten standen beide Mann-
schaften im Halbfinale. Wie in den Spielen in der Vorrunde 
spielten beide Mannschaften einen tollen Fußball und zogen 
verdient ins Finale ein. Im Finale gewann dann das blaue Team 
des VFB Gaggenau gegen das weiße Team im 9-m-Schießen. 
Nach dem Finale feierten beide Mannschaften den tollen Er-
folg. Die E-Jugend belegte nicht nur die ersten beiden Plätze bei 
diesem Turnier, man stellte auch noch den besten Torwart und 
besten Spieler, welche von den Trainern gewählt wurden.
Am Sonntag nahm die E-2-Jugend des VFB Gaggenau bei diesem 
Turnier teil. Auch die E-2-Jugend gelang der Sprung ins Finale. 
Leider musste die Mannschaft dort eine 1:0-Niederlage gegen 
den PSK Karlsruhe hinnehmen und belegte den 2. Platz. Die Nie-
derlage im Finale war die einzige des Turniers, die Mannschaft 

 
� Foto: Bianca Kohlbecker

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
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spielte einen sehr guten Fußball und spielte tolle Tore heraus.
Ebenfalls war die F-1-Jugend in Straubenhardt im Einsatz. Bei 
ihrem ersten Hallenauftritt zeigte die Mannschaft gute Ansät-
ze. Durch weiteres Training wird sich die Mannschaft sicherlich 
weiter verbessern.

Rundherum war dies ein gelungener Auftakt in die Hallensai-
son. Man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft bei den 
nächsten Turnieren schlagen. In den nächsten Wochen werden 
die anderen Jugendmannschaften ebenfalls in die Hallenrunde 
starten.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Sonntag, 8. Dezember
15 Uhr, Nikolausfeier Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veranstal-
ter: Sportvereinigung Ottenau

Samstag, 14. Dezember
16 Uhr, Weihnachtsmarkt Ottenau, hinter der Kirche St. Jodok, 
Veranstalter: Musikverein Harmonie Ottenau

Samstag, 14. und Sonntag, 15. Dezember
Hallenjugendbezirksmeisterschaften, Jakob-Scheuring-Halle, 
Veranstalter: Sportvereinigung Ottenau

Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 5. Dez., um 10.45 Uhr bei der Omni-
busstelle Marxstraße zur Fahrt nach Baden-Baden. Einkehr Fo-
rellenhof zur Vorweihnachtsstimmung. Herzliche Einladung an 
alle.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Di., 10. Dez., um 15.30 Uhr bei der Merkurhal-
le zur Fahrt nach Selbach. Ab 16 Uhr Treff im Gasthaus "Krone" 
in Selbach zur Weihnachtsfeier.

Jahrgang 1938
Unsere Jahresabschlussfeier findet am Do., 12. Dez., um 16 Uhr 
im Schützenhaus in Ottenau statt.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Mi., 11. Dez., um 17 Uhr im Gasthaus "Tosca-
na" (Schützenhaus).

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ökumenischer Seniorennachmittag St. Jodok Ottenau
Herzliche Einladung zur Adventsfeier des ökumenischen Se-
niorenkreises am Mi., 11. Dez., 14.30 Uhr, im katholischen Ge-
meindehaus in Ottenau. Die Gäste erwartet ein besinnlicher 
Nachmittag mit Texten und Liedern, zu dem auch einige Gäste 
beitragen. Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder runden 
das Programm ab.

Benefizkonzert in der Hördener St. Nepomuk Kirche
Am 3. Adventssonntag, 15. Dez., 17 Uhr, findet in der Hördener 
St. Nepomuk Kirche ein alpenländisch-adventliches Benefizkon-
zert statt. Ein an Überraschungen reiches Konzert erwartet die 
Zuhörer. Der Selbacher Kirchenchor und einige Sänger aus dem 
ehemaligen Hördener Chor, unter der Leitung von Frau Manue-
la Möhrmann, bereichern das Programm.
Ein kroatisches Ensemble mit Barbara Mihaljek, Vesna Corko-
vic und Tochter Marijana, Ljiljana Palatinus, Anita Frank, und 
Jelena Rendaric singen authentische Adventslieder in ihrer 
Muttersprache. Die Murgtäler Saitenmusik spielt adventlich-
besinnliche Stücke aus dem Alpenraum. An den Gitarren: Pfar-
rer Matthias Weil, Matthias Knauer, Julia Mihaljek, Dorothè Bar-
tenschlager, Werner Burkart auf dem Hackbrett, Monika Braun 
auf der Harfenzither und Gitarre, Marietta Zdun-Burkart auf 

Psalterzither, Gitarre und Tiroler Volksharfe. Dazwischen tra-
gen Ortsvorsteherin Barbara Bender und Bernd Koch Gedanken 
zum Advent vor. Lassen Sie sich verzaubern von alpenländischer 
Musik und Ihre Gedanken auf die kommenden Tage im Advent 
einstimmen. Alle Akteure spielen/singen gagenfrei – der Eintritt 
ist frei. Spenden sind erwünscht. Sie dienen dazu, die Fahnen 
und Himmel für die Prozessionen instand zu setzen bzw. zu er-
neuern.

Die Sternsinger kommen
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es wie jedes Jahr auch in Ot-
tenau, Hörden, Selbach und Sulzbach. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+20“ bringen Mädchen und Jungen in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Könige Anfang Januar den Segen „Chris-
tus segne dieses Haus“ zu den Menschen aller Konfessionen. 
Dabei sammeln sie Spenden für Not leidende Kinder in aller 
Welt unter dem diesjährigen Motto: „Frieden! – im Libanon und 
weltweit“. In Selbach werden alle Haushalte von den Sternsin-
gern besucht. Die Sternsinger in Ottenau, Hörden und Sulzbach 
bitten Sie, sich für einen Besuch online einzutragen. Dies ist un-
ter sternsinger.kath-hoss.de möglich, dort finden Sie auch wei-
tere Informationen zur Aktion.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr, Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr, Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich 
willkommen.

Erfolgreiche Jugend
Bei den diesjährigen Verleihungen der Jungmusikerleistungs-
abzeichen wurden vier Nachwuchsmusiker aus Ottenau geehrt. 
Victoria Kraft legte an der Klarinette das silberne Abzeichen ab. 
Mit Lara Hürst, Moritz Krause und Isabell Zehner haben gleich 
drei Jugendliche das goldene Leistungsabzeichen und damit 
die höchste Auszeichnung für einen Jungmusiker erfolgreich 
bestanden. Die Verleihung der Urkunden und Nadeln fand im 
festlichen Rahmen im Kurhaus in Baden-Baden statt.  

 
Der Musikverein „Harmonie“ Ottenau freut sich über die hervor-
ragenden Leistungen seines Nachwuchses.� Foto: Privat
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Saubergteufel Ottenau
Kuchenverkauf 
Die Jugendabteilung der Saubergteufel Ottenau veranstaltet 
wieder ihren, bei der Gaggenauer Bevölkerung beliebten Ku-
chenverkauf, am 14. Dezember im Josef Treff von 9.30 - 14 Uhr. 
Ab 10 Uhr wird der Verkauf außerdem noch musikalisch um-
rahmt. Das Angebot erstreckt sich von selbstgebackenen Ku-
chen über Weihnachtsplätzchen, bis hin zu selbstgebastelter 
Weihnachtsdekoration. Über einen regen Besuch würden sich 
die Kinder sehr freuen.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail raphael.merz@web.de.

Schützenverein Ottenau
Königsfeier 
Am Sa., 30. Nov., eröffnete der Oberschützenmeister 
Paul Buchwald um 20 Uhr die diesjährige Königsfeier des Schüt-
zenvereins Gaggenau-Ottenau.
Rosi Cannistraro würdigte die Damen jeweils mit einem Blu-
menstrauß, die in den vergangenen Jahren immer zahlreich 
und tatkräftig beim Dekorieren der Veranstaltung mitwirkten. 
Zum Auftakt der Veranstaltung, die von über 80 Mitgliedern 
des Vereins besucht wurde, gab es einige Tanzrunden unter der 
musikalischen Begleitung von Heiko Rath auf dem Tanzparkett. 
Im Anschluss daran wurden die Vereinsmeister der einzelnen 
Disziplinen geehrt, durch die Veranstaltung leiteten Jan Merkle 
und Waleri Maruscak.  An den Start der Vereinsmeisterschaften 
2020 gingen in diesem Jahr 64 Schützen und Schützinnen in 
insgesamt 26 Disziplinen und 20 Altersklassen.
Das Motiv der diesjährigen Ehrungsnadel wurde von unserem 
Vorderladereferenten Roland Bittmann entworfen. Es stellt 
zum einen das 125-jährige Jubiläum des Automobils in Gagge-
nau und das 50-jährige Jubiläum des Anbaus unseres Schützen-
hauses dar. 
Gegen 22.30 Uhr kam der Höhepunkt der Veranstaltung, die 
Proklamation der neuen Königsfamilie. Die neue Königsfamilie 
setzt sich wie folgt zusammen:
Eugen Levin wurde zum Schützenkönig 2019 geehrt, an seiner 
Seite die neue Schützenkönigin Susi Bohn und deren Jungschüt-
zenkönigin Julia Bohn.
Erste Liesel wurde Erika Wieland, gefolgt von der zweiten Liesel 
Christiane Pospiech. Zum ersten Ritter wurde Rainer Gewohn 
gekürt, gefolgt vom zweiten Ritter Marcel Kugler. Erste Jugend-
ritterin wurde Laura Schuh, gefolgt vom Jungritter Damian Ma-
ruscak.
Die Königsfeier fand ihren Abschluss mit weiteren Tanzrunden 
mit Heiko und unserem Marcelc und dem traditionellen Aufsu-
chen des Schützenkellers.
Kulinarisch wurde die Königsfeier von unserer Pächterfamilie 
Zarbo und ihrem Team der Gaststätte "TOSCANA" in hervorra-
gender Weise betreut.
Am darauffolgenden Sonntag begann das Stellen des Königs-
maien vor dem Schützenhaus Ottenau mit dem fünffachen Böl-
lern der Vereinskanone.
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Home-
page www.schützenverein-ottenau.de

 
Königsfamilie 2019� Foto: Karl-Heinz Pyritz

Sportvereinigung Ottenau
Spielberichte
1. Mannschaft, Herren Badenliga: 
DJK Offenburg I  -  Spvgg Ottenau I	� 8:8
Spvgg Ottenau I	 -  TTV Weinheim-West I � 9:7
Einen tollen Doppelspieltag erlebte die 1. Mannschaft am ver-
gangenen Wochenende: Drei Punkte aus zwei Spielen kamen 
dem Punktekonto zum Abschluss der Hinrunde hinzu!
Beim designierten Herbstmeister errang man am Samstag-
abend ein weiteres beachtliches Unentschieden, bevor am 
Sonntagnachmittag gar der TTV Weinheim-West I besiegt wer-
den konnte. Nach zuvor fünf (!) in Folge verlorengegangenen 
Schlussdoppeln gelang der „Ersten“ im sechsten Versuch der 
positive Abschluss eines engen Tischtennisspiels. Die Vorrunde 
beendet das Team mit 10:8-Punkten und liegt damit im siche-
ren Mittelfeld der Badenligatabelle.
2. Mannschaft, Herren Landesliga:
TTC Rauental I -  Spvgg Ottenau II  � 9:4
Spvgg Ottenau I  -	 TTC Renchen I  � 9:1
Ein Sieg, eine Niederlage lautet die Bilanz der 2. Mannschaft 
vom Wochenende. Mit 9:7-Punkten geht man somit in die 
beiden Spiele, die die Hinrunde am kommenden Samstag und 
Sonntag abschließen werden.
3. Mannschaft, Herren Bezirksliga:
TB Sinzheim I	-	 Spvgg Ottenau III  � 9:1
Deutliches Nachsehen hatte die 3. Mannschaft in Sinzheim. Mit 
derzeit 6:8-Punkten liegt man noch hinter den Erwartungen zu-
rück.
5. Mannschaft, Herren Kreisklasse A:
Spvgg Ottenau V -  TTG Ötigheim I � 1:9
Ohne Chance war die 5. Mannschaft gegen den Tabellenführer. 
Mit 6:8-Punkten liegt man aber im Soll.
6. Mannschaft, Herren Kreisklasse D:
TB Sinzheim III	 -	 Spvgg Ottenau VI � 8:2
Trotz der Niederlage in Sinzheim bleibt die „Sechste“ auf Tabel-
lenplatz 2.
Jungen Landesliga:
TTC Rauental I - Spvgg Ottenau I	 8:4
Eine spannende Saison ist es für die 1. Jugendmannschaft in der 
topbesetzten Landesliga der Jungen. Mit 5:3-Punkten liegt man 
als Vierter nur einen Zähler hinter dem Erstplatzierten!
Schüler Bezirksklasse:
Spvgg Ottenau I - TTV Bühlertal II� 2:6
TTG Achern I  - Spvgg Ottenau I�  6:4
Nach den zwei Niederlagen gegen direkte Konkurrenten rut-
schen Ottenaus Jüngste auf den letzten Tabellenplatz ab.

Ehrungen langjähriger Mitglieder
In feierlicher und familiärer Atmosphäre und begleitet von ei-
nem mehrgängigen Abendessen hat der Vorstand der Sportver-
einigung am letzten Freitag in Schmausers Sportgaststätte Ot-
tenau zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Zugehörigkeit 
zum Verein geehrt. In guter Tradition werden die Ehrungen alle 
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zwei Jahre im Rahmen eines besonderen Ehrungsabends durch-
geführt. Es wurden Vereinsmitglieder für ihre 25-jährige bzw. 
40-jährige Treue zum Verein mit der silbernen bzw. goldenen 
Vereinsnadel ausgezeichnet. 50-jährige Treue wurde mit der 
Verleihung der Ehrenmitgliedschaft gewürdigt. 
In seiner Begrüßung hat der erste Vorsitzende Manfred Strie-
bich die Freude über die zahlreichen anwesenden, langjährigen 
Mitglieder geäußert. Sie sind Garant dafür, dass die Sportverei-
nigung mit über 1.300 Mitgliedern weiterhin einer der größten 
Vereine in der Stadt Gaggenau ist und eine wichtige Bedeu-
tung spielt. Die Bedeutung wird durch die tollen Erfolge in den 
wettkampforientierten Abteilungen Fußball und Tischtennis 
unterstrichen. Im Turnen und in der Leichtathletik steht der 
Breitensport im Vordergrund. Allerdings nehmen auch in diesen 
Abteilungen Sportler an überregionalen Wettkämpfen teil und 
erzielen gute Erfolge.
Die Herausforderung für die Sportvereinigung ist es, den Nach-
wuchs und damit die Mitgliederstärke zu sichern. Es ist heute 
nicht mehr so selbstverständlich, dass Kinder und Jugendliche 
den Weg in den Sportverein finden. Die Ablenkung durch an-
dere Aktivitäten ist groß. Entsprechend müssen in allen Abtei-
lungen die Anstrengungen verstärkt werden, um die Jüngsten 
für den Verein zu gewinnen. Auch gilt es, Trendsportarten zu 
erkennen und entsprechend neue Sportangebote zu machen. 
Im Anschluss an die Begrüßungsworte wurden die Ehrungen 
durch den ersten Vorsitzenden Manfred Striebich, den zweiten 
Vorsitzenden Paul Rodenfels, den Abteilungsleiter Turnen, Jörg 
Sutter, den Abteilungsleiter Fußball, Markus Quarz, den Abtei-
lungsleiter Tischtennis, Klaus Wallner, und den Abteilungsleiter 
Leichtathletik, Ralf Hauck, vorgenommen. In ihren Ehrungswor-
ten war es den Vorstandsmitgliedern sehr wichtig, die persön-
lichen Verdienste eines jeden einzelnen Geehrten hervorzuhe-
ben. Dabei wurden auch zahlreiche Anekdoten aus den vielen 
Jahrzehnten der Mitgliedschaft erwähnt, die zu schönen und le-
bendigen Erinnerungen geführt haben. Trotz seiner Länge war 
es damit insgesamt ein kurzweiliger und recht unterhaltsamer 
Abend für alle Anwesenden.
Silberne Vereinsnadel (25 Jahre Mitgliedschaft): Heiko Bor-
scheid, Joachim Faudt, Michael Frey, Albert Herm, Michael Ho-
cke, Evi Höfle, Martina Hübner-Zehnle, Corinna Karcher, Wolf-
gang Lenz, Elvira Lumpp, Doris Maier, Markus Pössl, Markus 
Quarz, Michael Ruf, Gerhard Schäfer, Regina Schnaible, Micha-
el Schweikert, Dirk Selk, Hedwig Siegel, Michael Volz, Thomas 
Walz, Doris Zegarra.
Goldene Vereinsnadel (40 Jahre Mitgliedschaft): Anton Haitz, 
Friederike Haitz, Martin Haitz, Thomas Ibach, Helmut Imlauer, 
Rainer Imlauer, Axel Karotsch, Thomas Lang, Carola Merkel, In-
geborg Merkel, Jürgen Merkel, Thomas Merkel, Norbert Merz, 
Achim Mezger, Dieter Neidhardt, Hans Neidhardt, Gerlinde 
Pöschl, Ria Rothenberger, Ulrike Schlager, Gerold Schnepf, Inge 
Seidt, Lioba Streeb, Udo Weißschuh, Michael Wessel, Martin 
Wörner, Ingeborg Zehner.

Urkunde Ehrenmitgliedschaft (50 Jahre Mitgliedschaft): Inge 
Demetz, Günter Gross, Erwin Heiberger, Robert Heiberger, Wal-
ter Herm, Helmut Horcher, Dieter Kraft, Roland Luft, Heinz Mer-
kel, Robert Merkel, Marliese Mohr, Hans-Joachim Pahl, Alfons 
Riedinger, Traudel Schillinger, August Stößer, Willi Stößer, Rudi 
Strazemesterov, Roland Ulrich, Konrad Zimmermann.

 
Ehrungen in Silber.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Niederlage im Topspiel
SV Ulm - SpVgg Ottenau 3:1 (1:1). Unsere erste 
Mannschaft hat am Sonntag in Ulm zum Auftakt der Rückrun-
de knapp, aber verdient verloren. Grundlage für den Heimsieg 
des Tabellenzweiten war eine Leistungssteigerung nach dem 
Seitenwechsel, bei welcher die Gäste zunächst nicht Schritt 
halten konnten und binnen sechs Minuten zwei Gegentreffer 
hinnehmen mussten. In der Anfangsphase verzeichneten die 
Gastgeber die ersten Torannäherungen; die beste Chance hatte 
allerdings die SpVgg durch S. Cuttica, dessen Direktabnahme 
von Torhüter M. Klemm stark über das Tor gelenkt wurde. Zwar 
hatten die Ulmer in der ersten halben Stunde mehr Chancen, 
die bessere Spielanlage zeigten wiederum die Gäste. Aus einem 
unzureichend geklärten Einwurf kam nach 34 Min. J. Wisser von 
der Strafraumgrenze zum Abschluss und erzielte mit einem 
Flachschuss das 1:0. Davon unbeeindruckt glich unsere Mann-
schaft drei Min. später aus: C. Weiler wurde im Strafraum hoch 
angespielt, behielt aber die Übersicht und lupfte den Ball so 
über den herauseilenden Keeper, dass D. Schneider zentral vor 
dem Tor nur noch einschieben musste. Kurz darauf scheiterte 
C. Weiler mit einem direkten Freistoß an der Latte. Unmittelbar 
vor dem Halbzeitpfiff hatten die Gäste dann Glück, dass der 
Schiedsrichter ein klares Foulspiel im Strafraum der SpVgg als 
nicht strafbar wertete und weiterspielen ließ. Der Elfmeterpfiff 
folgte vier Min. nach Seitenwechsel - möglicherweise gar eine 
Konzessionsentscheidung. S. Müller war das herzlich egal und 
er verwandelte sicher zur erneuten Führung. Sechs Min. spä-
ter traf A. Ademogullari sehenswert per direktem Freistoß und 
erhöhte auf 3:1. In dieser Phase der zweiten Halbzeit war Ulm 
einfach griffiger und konnte sich in den meisten Situationen 
entscheidend durchsetzen. Gegen Ende wurde die Partie wie-
der offener, da die SpVgg ihrerseits nochmal zulegen konnte. 
N. Fortenbacher per Freistoß sowie der eingewechselte S. Wie-
land scheiterten allerdings an Klemm bzw. dem Innenpfosten 
und so sollte den Gästen kein Anschlusstreffer mehr gelingen. 
Der Schiedsrichter traf kurz vor Abpfiff eine weitere diskutable 
Entscheidung, als er Ottenaus K. Walter mit gelb-rot vom Platz 
stellte. Im letzten Spiel des Jahres 2019 möchte die Mannschaft 
am Samstag, 7. Dez., ab 15 Uhr eine gute Reaktion auf die Nie-
derlage zeigen und das Derby gegen Rotenfels für sich entschei-
den. Das Vorspiel der Reserven beginnt um 13.15 Uhr. 

Ehrungen in Gold und Ehrenmitgliedschaften.�  
� Fotos: Spvgg Ottenau
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SV Ottenau, Abt. Turnen

Nikolausfeier in der Merkurhalle
Die Turnabteilung der Sportvereinigung Ottenau 
veranstaltet am zweiten Adventssonntag, 8. Dez., die traditio-
nelle Nikolausfeier in der Merkurhalle. Auch in diesem Jahr hat 
die Turnerjugend mit ihren Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern ein buntes Programm einstudiert, das in feierlicher Atmo-
sphäre auf die Bühne gezaubert werden wird. Wie immer gibt 
es neben den turnerischen Attraktionen nicht nur jede Menge 
interessanter Preise bei der Tombola zu gewinnen, die vielen 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund werden sich auch um 
das leibliche Wohl der Gäste kümmern. Saalöffnung am Sonn-
tagnachmittag ist um 14 Uhr, das Programm startet um 15 Uhr. 
Natürlich darf auch diesmal der Nikolaus nicht fehlen, der zum 
Abschluss sicherlich die eine oder andere Anekdote aus dem 
Turn-Jahr 2019 zum Besten geben wird. Alle turnbegeisterten 
Bekannten und Verwandten der Akteure, sowie alle Freunde der 
SVO-Turnabteilung sind herzlich eingeladen, einen stimmungs-
vollen Spätnachmittag im Kreis der Sportler, Übungsleiter und 
Verantwortlichen der Ottenauer Turnabteilung in der festlich 
geschmückten Merkurhalle zu verbringen.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Jahresabschlussfeier
Die Mitglieder des Vereins treffen sich am Sa., 7. Dez., ab 19 Uhr 
zur Jahresabschlussfeier im Gasthaus "Toscana" (Schützenhaus) 
in Ottenau.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius

Einen erweiterten Erste-Hilfe-Kurs absolvierten die pädagogischen 
Fachkräfte der Kindergärten Ottenau, Selbach und Sulzbach der 
katholischen Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau. Unter fach-
kundiger Anleitung durch zwei Vertreterinnen des DRK Rastatt 
wurden die Aufgaben des Ersthelfers, Erkennen der Gefahrensi-
tuation und das Handeln an dem Verunfallten thematisiert und 
geübt. Richtiges Verhalten bei kleineren und größeren Unfällen 
im Kindergartenalltag sowie Wiederbelebungsmaßnahmen an 
Säuglingen, Kindern und Erwachsenen wurden praxisnah erörtert 
und geübt. Darüber hinaus durfte eine Schulung am Defibrillator 
nicht fehlen. � Foto: CMM

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Im Rahmen der Aktion „Ein Tag für Bad Rotenfels“ sammelten 
die Quellengeister am vergangenen Wochenende im Kurpark 
Laub zusammen. Knapp 20 Personen waren mit Laubbläsern, 
Rechen und Behältern ausgestattet, um nach dem Regen in der 
letzten Woche, das nasse Laub zu beseitigen. Außerdem wurde 
auch im Quellenhäuschen ein Weihnachtsbaum aufgestellt und 
geschmückt. Mit einer Suppe wurde dieser Einsatz gemeinsam 
beendet. Im Rahmen der Patenschaft für das Quellenhäuschen 
im Kurpark, ist die Fasnachtsgruppe seit einigen Jahren ganz-
jährlich im Umfeld des Gebäudes aktiv.       Foto: Quellengeister

TERMINE BAD ROTENFELS
Samstag, 7. Dezember
14.30 bis 22 Uhr, 2. Bad Rotenfelser Winterzauber, Festhalle Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Musikverein Bad Rotenfels

Freitag, 13. Dezember
20 Uhr, Christmas Carols unplugged, Gebetshaus Bad Rotenfels

Jahrgang 1934/35
Unser letztes Treffen in diesem Jahr ist am Mi., 11. Dez., gegen 
16.30 Uhr im "Salmen". Dazu herzliche Einladung.
Jahrgang 1939
Am Do., 12. Dez., 16 Uhr, treffen wir uns in der "Schanzenberg-
stube". 
Jahrgang 1941
Wir kehren am Fr., 13. Dez., ca. 14.30 Uhr, im Café am Schloss 
Favorite in Förch zum Weihnachtskaffee ein. Hierzu treffen wir 
uns zur Bildung von Fahrgemeinschaften um 14 Uhr am alten 
Rathaus in Rotenfels mit PKW. Anmeldung deshalb bis Do., 12. 
Dez., bei Ilse, Tel. 07225 2772 (AB). Partner sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Gedanken zum Glauben in St. Laurentius

Nikolaus Wisser ist seit vielen Jahren 
Gastautor verschiedener Zeitungen, vor 
allem aber ein engagierter katholischer 
Pastoralreferent in Bühl. Es ist Wissers 
besonderes Talent, die Menschen aus 
Alltagssituationen abzuholen und sie 
mit Anekdoten und Gedanken anzure-
gen, über Gott und ihren Glauben nach-
zudenken. Am Di., 10. Dez., ist Nikolaus 
Wisser Gast der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Laurentius. Ab 19 Uhr 
stellt er im Gemeindehaus sein neues 
Buch „Gedanken zum Sonntag III“ vor 
und will mit den Gästen ins Gespräch 
kommen. Zudem gibt es eine musikali-
sche Begleitung und kleine Bewirtung. 
Der Eintritt ist frei.

 
Autor Nikolaus Wisser 
kommt zu einer Veran-
staltung nach Bad Ro-
tenfels.� Foto: Feuerer
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Rentnerclub St. Laurentius
Am Mi., 11. Dez., lädt der Renterclub St. Laurentius zu seiner 
nächsten Veranstaltung in das Gemeindehaus von St. Lauren-
tius zum Thema „Stille - eine Adventsbesinnung“ mit Cornelia 
Hogenmüller, Angelika und Norbert Förderer ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 14.30 Uhr. 

VEREINE BAD ROTENFELS

Eichelberghexen Winkel
Große Party zum närrischen Geburtstag
Eichelberg-Hexen Winkel werden elf Jahre alt / Vorverkaufsstart
Einen närrischen Geburtstag können die Eichelberghexen Win-
kel	im kommenden Jahr feiern. Die Fastnachtsgruppe aus dem 
Bad Rotenfelser Ortsteil hatte sich vor elf Jahren gegründet. Seit 
2009 ist die Gruppe nach eigenen Angaben fester Bestandteil 
der mittelbadischen und natürlich Rotenfelser Fastnacht. Grün-
dungsmitglied sind Freunde rund um Patrik Heid, der aktuell 
mit Steffen Merkel und Gregor Smoll die Vorstandschaft bildet. 
Vor allem beteiligt man sich am traditionsreichen Rotenfelser 
Umzug am Fastnachtssamstag – mit einem eigenen Bewir-
tungsstand und natürlich mit einer großen Gruppe am eigent-
lichen Umzug durch „Brotsack-City“. Ein Narrenbaumstellen in 
Winkel gehört ebenso zu den jährlichen Aktivitäten. Aber auch 
bei anderen närrischen Ereignissen zählen die Eichelberghe-
xen Winkel nach eigenen Angaben zu gern gesehenen Gästen. 
Inzwischen gehört zum Hexen-Häs (Kostüm) der Gruppe eine 
handgefertigte Holzmaske, denn auf Handarbeit, Tradition und 
Kameradschaft legt der rund 35 Mitglieder starke Verein großen 
Wert. So gehören auch Familien und Kinder zur Gruppe, die sich 
an den Umzügen, aber auch anderen Aktivitäten unter dem 
Jahr beteiligen.
Den elften Geburtstag feiern die Eichelberghexen Winkel in der 
kommenden Fastnachts-Kampagne am Sa., 11. Jan., mit einer 
närrischen Party ab 19.11 Uhr in der Festhalle Bad Rotenfels. Als 
Band konnte man die bekannte Formation „SonRise“ verpflich-
ten, zudem will DJ Bimbaz laut einer Pressemitteilung die Halle 
zum Beben bringen.
Der Vorverkauf zu dieser Veranstaltung hat begonnen, Tickets 
gibt es beim Friseursalon Enz in Bad Rotenfels. Mehr Infos unter 
www.eichelberghexen.de.

FV Bad Rotenfels
Heimsieg zum Jahresabschluss im Mönchhofstadion
Im letzten Heimspiel vor der Winterpause dauerte es 
lange, ehe der FVR die SG Lauf/Obersasbach überwinden konn-
te und auf die Siegerstraße einbog. Nachdem man in der An-
fangsphase mehrere hochkarätige Einschussmöglichkeiten 
ungenutzt lies, schaffte der Gast mit ihrer ersten und vorerst 
einzigen Torchance die völlig überraschende Führung. Die 
Oremek-Schützlinge verzweifelten im Anschluss regelrecht an 
Gästekeeper Andreas Doninger, welcher lange und mit sensati-
onellen Paraden die Null festhalten konnte. Alleine Daniel Zim-
mer konnte Doninger im „Privatduell“ mit seinen Torchancen 
sechsmal nicht bezwingen. In der zweiten Spielhälfte entwi-
ckelte sich ein sehr zerfahrenes Bezirksliga Spiel, bei dem vielen 
Verletzungsunterbrechungen einen sauberen Spielfluss verhin-
derten. Es dauerte somit bis zur 73. Spielminute ehe Maximilian 
Kocher Doninger überwinden konnte. Einen Daniel Zimmer Al-
leingang mit cleverem Zuspiel konnte er akrobatisch zum hoch-
verdienten Ausgleich vollenden. Im Anschluss war die Zeit der 
Joker gekommen, den mit Alexander Trifel und Nils Heinze be-
wies Coach Oremek ein „goldenes Händchen“. Die beiden Nach-
wuchsspieler aus der FVR-Juniorenschmiede bescherten den 
angereisten Zuschauern und Oremek ein strahlendes Lächeln 

und einen später, aber verdienten 3-1 Heimsieg. Positiv zu er-
wähnen ist auch Schiedsrichter Niklas Zygan, welcher keine Pro-
bleme mit der Spielleitung hatte und einen super Job machte.
Unsere Reservemannschaft musste sich im Vorspiel mit einem 
2-2 unentschieden zufriedengeben. Den Rückstand konnte 
Dustin Schickinger noch vor der Halbzeit ausgleichen. Der Füh-
rungstreffer in Halbzeit 2 welcher aus einem Eigentor resultier-
te, gab der Mannschaft, um Kapitän Maximilian Liedtke keine 
Sicherheit. Die Gäste aus Lauf/Obersasbach konnten anschlie-
ßend umgehend ausgleichen, so dass am Ende ein Unentschie-
den auf dem Papier steht.Das letzte Spiel vor der Winterpause 
findet am Samstag, den 07.12.2019 um 15 Uhr statt. Im Murgtal-
derby wartet kein geringerer als der Ex-Trainer mit seiner SpVvg 
Ottenau. Die Luft-Schützlinge haben aus dem Hinspiel noch 
etwas gutzumachen. Gleicheres gilt für unsere zweite Mann-
schaft, welche die unglückliche Hinspiel Niederlage wettma-
chen will. Ein spannender Derby-Nachmittag wartet somit auf 
die Zuschauer im Ottenauer Murgstadion. Das Spiel der Reserve 
startet um 13 Uhr.

 
Mit Händen und Füßen verteidigt, die Hintermannschaft der SG 
Lauf/Obersasbach� Foto: Philipp Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung an Menschen aller Konfessionen und Gene-
rationen – Mo., 9. Dez., 15 Uhr: KLEINE LÖWEN (NEUE Spielgrup-
pe für 1 bis 5 Jährige und ihre Mamas oder Papas). Spiel, Spaß, 
Freude für Klein und Groß. Meldet euch bei Miriam Drews, Tel. 
0163 3672253. Di., 10. Dez., 6.30 Uhr: EARLYBIRD - MORGENLOB 
(Vor der Arbeit, vor der Schule, für Frühaufsteher und Frühbeter. 
Eine halbe Stunde singen, auf Gott hören, beten, still sein, Kraft 
schöpfen.); 9 Uhr OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie); 19.30 
Uhr: KERNGEBETSGRUPPE (Das Herz des Gebetshauses). Do., 12. 
Dez., 7 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet mit Impuls und Er-
mutigung). Chorproben im Gebetshaus / Leitung Achim Rhein-
schmidt – Mi., 11. Dez., 20.15 Uhr: MILLENIUM VOICES (Gospel-
chor), Infos: https://wp.milleniumvoices.de; Do., 12 Dez., 20 Uhr: 
SALT O VOCALE (gemischter Chor), Infos: www.salt-o-vocale.
de. Ankündigung: Fr., 13. Dez., 20 Uhr: CHRISTMAS CAROLS UN-
PLUGGED. Berührend, besinnlich, klangvoll – alte Weihnachts-

 
Ein Weihnachtskonzert, das berühren möchte.�  
� Foto: Christmas Carols Unplugged
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lieder neu interpretiert. Das Publikum bleibt dabei nicht unbetei-
ligt, denn was wäre Weihnachten ohne gemeinsames Singen? 
Christmas Carols Unplugged sind: Lydia Nensén / Gesang, Rahel 
Baer / Gesang, Thorsten Rheinschmidt / Piano und Gesang, Mo-
ritz Baer / Gitarre und Gesang. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. Nach Saalöffnung ab 19 Uhr und nach dem Konzert 
kann man außerdem Glühwein, Tee und Selbstgebackenes genie-
ßen. Weitere Infos zu den Gebetszeiten und Konzerten gibt’s auf 
www.gebetshaus-bad-rotenfels.de und Mühlstraße 20. 

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden/Termine
Am Di., 10. Dezember, ist um 19 Uhr Chorprobe im Rathaus in 
Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Vorankündigung Bauernmesse 
Am Sa., 21. Dez., singt der GV Frohsinn Bad Rotenfels um 18 Uhr 
beim Rorate Amt in der	 Pfarrkirche St. Laurentius unter der Lei-
tung von Musikdirektor Peter Laskowski
die Deutsche Bauernmesse.

Musikverein Bad Rotenfels
Einladung zum 2. Bad Rotenfelser Winterzauber 
Der Musikverein Bad Rotenfels lädt ein zum 2. Bad Rotenfelser 
Winterzauber am Sa., 7. Dez., ab 14.30 Uhr in seine Festhalle. 
Wie bereits im letzten Jahr gibt es neben den kulinarischen An-
geboten wie Kaffee und Kuchen, Glühwein und Kinderpunsch, 
oder Bratwurst und Gulaschsuppe auch einen Kunsthandwer-
kermarkt, einen Christbaumverkauf sowie ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm. Neben Kinderschminken und Basteln 
hat sich gegen 16 Uhr sogar der Nikolaus angekündigt. Hier gilt: 
Wer dem Nikolaus ein Lied oder Gedicht vortragen kann erhält 
eine Überraschung. Auch Wunschzettel dürfen dem Nikolaus 
überbracht werden. Die musikalische Umrahmung übernimmt 
die Jugendkapelle Bad Rotenfels unter der Leitung von Patrick 
Pirih, sowie Bläserensembles. Ab 20 Uhr wird "DJ Iffy" für den 
musikalischen Ausklang des Abends sorgen. Der Eintritt der Ver-
anstaltung ist frei. 

Schützenverein Bad Rotenfels
Einladung zur Königsfeier
Zu unserer diesjährigen Königsfeier lädt der Schützenver-
ein Rotenfels seine Mitglieder am Sa., 7. Dezember, 19 Uhr ins 
Schützenhaus Karlstraße in Rotenfels recht herzlich ein. In ge-
mütlicher Runde wird auf das Vereinsjahr zurückgeblickt, die 
Vereinsmeister ausgezeichnet und Schützenkönig und Schüt-
zenkönigin gekürt.

Geehrt werden an diesem Abend vier Mitglieder für ihre 25-jäh-
rige Vereinszugehörigkeit und zwei Mitglieder werden für ihre 
Verdienste im Verein zum Ehrenmitglied ernannt.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt
Altpapiersammlung
Der Turnerbund Bad Rotenfels führt im Dezember 2019 eine 
Altpapiersammlung durch und freut sich über die tatkräftige 
Unterstützung der Bevölkerung. Der Container für die Altpapier-
sammlung steht am Fr., 6. Dez., von 15 bis 17.30 Uhr und am Sa., 
7. Dez., von 9 bis 12 Uhr in der Ringstraße 24 (Vereinsturnhalle) 
bereit. Wir bitten das Papier in Kartons oder gebündelt an einem 
von beide Terminen selbst anzuliefern. 

Zumba® – macht Spaß, weil Partyatmosphäre herrscht!
Du wolltest schon immer mal Zumba® ausprobieren, dann 
komm unverbindlich für eine kostenlose Probestunde vorbei. 
Das Training findet immer mittwochs von 20.15 bis 21.15 Uhr in 
der Eichelbergschulturnhalle statt. Der Einstig ist einfach, es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Eine weitere Gelegenheit 
Zumba® auszuprobieren ist am Fr., 20. Dez. Dort findet in der 
Eichelbergschulturnhalle um 19.30 Uhr eine Zumba® Christmas 
Party statt. Einfach vorbeikommen und kostenlos mittanzen! 
Info bei Bettina Stößer unter Tel. 0170 4044663.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Teilnahme an Förderwettbewerb 
Die Eichelbergschule präsentiert sich mit dem Projekt "kinder-
freundlicher Schulhof" am Förderwettbewerb der Sparda Bank. 
Für das Ziel, den Schulhof kinderfreundlicher zu gestalten, wird 
jede Stimme benötigt. Die Abstimmung endet am 6. Dezember, 
um 16 Uhr. Die Schule befindet sich derzeit nur wenige Stimmen 
hinter den Top fünf, die der Schule einen Gewinn von 4.000 
Euro einbringen würde. Abstimmen ist einfach: nachfolgende 
Adresse eingeben und drei Stimmen an die Eichelbergschule 
vergeben: http://www.spardimpuls.de/profile/eichelbergschu-
le-bad-rotenfels.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr. Die Weihnachtsaus-
gabe erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Die erste Aus-
gabe 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31
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TERMINE FREIOLSHEIM
Samstag, 14. Dezember
19 Uhr, Weihnachtsfeier Freiolsheim, Mahlberghalle Freiols-
heim, Veranstalter: Musikverein Harmonie Freiolsheim

VEREINE FREIOLSHEIM

Zum 800-jährigen Bestehen des Höhenortsteils Freiolsheim hat es 
endlich mit einer Skiausfahrt unter der Schirmherrschaft des SC 
Mahlberg Freiolsheim geklappt. Das Organisationsteam hat sich 
für ein Wochenende im Gletscherskigebiet in Sölden entschieden, 
an dem 27 Wintersportbegeisterte teilnahmen. Foto: SC Mahlberg

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Weihnachtsfeier 
Alle Jahre wieder ... Der Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim 
lädt am Sa., 14. Dez., um 19.30 Uhr zu seiner diesjährigen Weih-
nachtsfeier in die Mahlberghalle nach Freiolsheim ein. Zuerst 
stimmen die Musikerinnen und Musiker mit weihnachtlichen 
Liedern auf die Adventszeit ein, bevor anschließend die Laien-
spielgruppe die Lachmuskeln der Zuschauer mit einem Thea-
terstück strapazieren möchte. Einlass ist ab 18.30 Uhr, Eintritt 
wird erhoben. Der Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim würde 
sich freuen, Sie als Besucher in der Mahlberghalle willkommen 
heißen zu dürfen.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Weihnachtsbaumverkauf
Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf des OGV findet am 
Sa., 14. Dez., von 13 bis 16 Uhr in der Mahlbergstr. 13 statt. Die 
Nordmanntannen sind frisch geschlagen aus dem Kinzigtal. Da-
neben gibt es als kleinen Imbiss, Glühwein, Kinderpunsch und 
Heiße mit Weck.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff 
Der Mountainbike-Treff geht bis Ende März 2020 in 
die Winterpause. 

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Revierübergreifende Jagd am 7. Dezember
Am Sa., 7. Dez., wird im Jagdrevier Gernsbach eine revierüber-
greifende Jagd auf Wildschweine und Rehe durchgeführt. Zwi-
schen 9 und 15 Uhr ist das Betreten des Waldes in den Bereichen 
Laufbachtal, Kinderschulwäldele, Bärenloch, Alter Schuttplatz 
und dem Dreizielstein nicht gestattet. Die Stadtverwaltung bit-
tet um Beachtung.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

KIRCHL. NACHRICHTEN HÖRDEN
Benefizkonzert in der Hördener St. Nepomuk Kirche
Am 3. Adventssonntag, 15. Dez., 17 Uhr, findet in der Hördener 
St. Nepomuk Kirche ein alpenländisch-adventliches Benefiz-
konzert statt. Ein an Überraschungen reiches Konzert erwartet 
die Zuhörer. Der Selbacher Kirchenchor und einige Sänger aus 
dem ehemaligen Hördener Chor, unter der Leitung von Frau 
Manuela Möhrmann, bereichern das Programm. Ein kroatisches 
Ensemble mit Barbara Mihaljek, Vesna Corkovic und Tochter 
Marijana, Ljiljana Palatinus, Anita Frank, und Jelena Rendaric 
singen authentische Adventslieder in ihrer Muttersprache. Die 

Murgtäler Saitenmusik spielt adventlich-besinnliche Stücke aus 
dem Alpenraum. An den Gitarren: Pfarrer Matthias Weil, Mat-
thias Knauer, Julia Mihaljek, Dorothè Bartenschlager, Werner 
Burkart auf dem Hackbrett, Monika Braun auf der Harfenzither 
und Gitarre, Marietta Zdun-Burkart auf Psalterzither, Gitarre und 
Tiroler Volksharfe. Dazwischen tragen Ortsvorsteherin Barbara 
Bender und Bernd Koch Gedanken zum Advent vor. Lassen Sie 
sich verzaubern von alpenländischer Musik und Ihre Gedanken 
auf die kommenden Tage im Advent einstimmen. Alle Akteure 
spielen/singen gagenfrei – der Eintritt ist frei. Spenden sind 
erwünscht. Sie dienen dazu, die Fahnen und Himmel für die 
Prozessionen instand zu setzen bzw. zu erneuern. 
Frauenkreis Hörden - Adventsmeditation
Wir laden alle herzlich ein zu unserer Adventsmeditation „Tü-
ren öffnen im Advent“ am So., 8. Dez., um 18.30 Uhr im Bernhar-
dusheim in Hörden. In vielen Adventsliedern werden Türen und 
Tore besungen. Eine Tür soll uns als Symbol durch die Advents-
meditation begleiten. Wir wollen gemeinsam im Lichtschein 
der Kerzen Ruhe finden mit Gott in Berührung kommen und uns 
ein Wort schenken lassen, das uns stärkt, Mut macht und uns 
Frieden schenkt. Hierzu herzliche Einladung.
Die Sternsinger kommen
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es wie jedes Jahr auch in Ot-
tenau, Hörden, Selbach und Sulzbach. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+20“ bringen Mädchen und Jungen in den Gewändern 
der Heiligen Drei Könige Anfang Januar den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen aller Konfessionen. Dabei sammeln 
sie Spenden für Not leidende Kinder in aller Welt unter dem diesjäh-
rigen Motto: „Frieden! – im Libanon und weltweit“. In Selbach wer-
den alle Haushalte von den Sternsingern besucht. Die Sternsinger 
in Ottenau, Hörden und Sulzbach bitten Sie, sich für einen Besuch 
online einzutragen. Dies ist unter sternsinger.kath-hoss.de möglich, 
dort finden Sie auch weitere Informationen zur Aktion.
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VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
3. Sieg in Folge
FV Hörden - SV Bietigheim 2:1 (0:1). Das späte Tor 
von Andreas Schmieder, nach 87 Minuten, sicherte dem FV Hör-
den den 3. Sieg in Folge. Mit dem Heimerfolg kletterte der FVH in 
der Tabelle auf Rang 7, eine Fortsetzung der Siegesserie erscheint 
aber äußerst fraglich, denn am kommenden Sonntag, um 14.30 
Uhr, spielt der FVH im letzten Pflichtspiel des Jahres beim offen-
sivstarken Tabellenzweiten FC Obertsrot. Der Gast aus Bietigheim 
wirkte am Sonntag auf der Essel ballsicherer und spielstärker als 
der FV Hörden und führte daher nach 45 Minuten verdient mit 
1:0. Der FVH zeigte Parallelen zum Spiel der Vorwoche gegen den 
FC Gernsbach, die erste Halbzeit kam die Truppe nicht in Tritt, vie-
les war Stückwerk, manches wurde dem Zufall überlassen. Wie 
schon gegen den FC Gernsbach steigerte sich die Mannschaft 
aber im 2. Durchgang, vor allem spielerisch, und trat jetzt druck-
voller und engagierter auf. In dieser guten FVH-Phase fiel auch 
der Ausgleich durch Tobias Weber, der sicher einen Foulelfmeter 
nach 57 Minuten verwandelte. Vor den spielerisch besseren Gäs-
ten musste die Thomas-Truppe aber weiterhin auf der Hut sein, 
der SV Bietigheim war in der Schlussphase dem Siegtreffer näher 
als der FVH. Nach 87 Minuten entpuppte sich Andreas Schmieder 
dann als Glücksfee, als er eine Flanke von Marcel Westermann 
zum 2:1-Siegtreffer einköpfte und dem FVH einen etwas glückli-
chen Heimerfolg sicherte. Die FVH-Reserve gewann das Vorspiel 
mit 3:2 (Tore: Daniel Kraft 2, Robin Stoll) und machte somit in der 
Tabelle wieder Boden gut. In der Schlussphase hatte die Mann-
schaft in einigen Situationen das nötige Glück. Zum Jahresab-
schluss bestreitet die Truppe in Obertsrot das Vorspiel (12.45 Uhr).

Gesangverein Freundschaft Konkordia
Proben
Die Singstunde des gemischten Chors finden montags von 
19.30 bis 21 Uhr im Bernhardusheim in Hörden statt. Der Jun-
ge Chor probt freitags von 19 bis 20.30 Uhr in der Dahlienstr. 
1 in Hörden. Neue Sänger sind in beiden Chören immer herz-
lich willkommen. Infos unter Tel. 0176 56891347 oder per Mail 
gv.Hoerden@web.de.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart. Ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

Naturfreunde Hörden
Treffen der Kindergruppe
Am Sa., 7. Dez.,trifft sich die Kindergruppe der Naturfreunde Hör-
den von 14.30 bis ca. 17.30 Uhr im Naturfreunde Haus in Hörden. 
Dieses Mal steht Plätzchenbacken und Basteln auf dem Programm 
unseres Weihnachtsfestes. Alle interessierten Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren sind  willkommen. Infos unter Mail: NF-Kids-Hoer-
den@web.de oder 0157 84855204. Wir freuen uns auf Euch.

Spieleabend
Am Do., 5. Dez., findet der nächste Spieleabend um 18 Uhr im 
Naturfreundehaus statt. Gäste sind willkommen. 

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Winterschnittkurs 
Unser traditioneller Winterschnittkurs (Pfirsichbäume, Obst-
sträucher, Aufbauschnitt Apfelbäume etc.) findet am Sa., 14. 
Dez., statt. Treffpunkt ist 13 Uhr an der katholischen Kirche. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Rentnerclub Hörden
Adventsfeier
Der Rentnerclub Hörden lädt am Mo., 9. Dez., zu einer besinnli-
chen Adventsfeier ein. Hierzu sind alle Rentner/innen ab 14.30 
Uhr ins Bernhardusheim Hörden herzlich eingeladen. Mit Ker-
zenlicht, Gesang und Besinnlichkeit in stimmungsvoller Atmo-
sphäre können die Rentner/innen vom Alltag abschalten und 
sich auf Weihnachten einstimmen lassen.

Schachfreunde Hörden
Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der
 Ferien immer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der 
Grundschule Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und 
-training.
Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklasse sind je-
derzeit gerne willkommen! Informationen sind unter 0157 
79018796 erhältlich.  

TV Hörden  
Weihnachtsfeier 
Der Turnverein Hörden veranstaltet am So., 8. Dez., 
seine öffentliche Weihnachtsfeier. In weihnachtlicher Atmo-
sphäre bietet der Verein ab 15 Uhr in der Flößerhalle ein buntes 
Programm mit Auftritten der Turn- und Tanzgruppen sowie ei-
nem Nikolaus. Damit nicht nur das Auge was zu tun bekommt, 
sondern auch die anderen Sinne, gibt es Kaffee mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und ein kleines Vesper.
Trainingsangebote
Montags: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkinder-
turnen: 16 bis 17 Uhr; Jungenturnen: 17 bis 18 Uhr; Mädchen: 
Just-for-fun: 18 bis19.30 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 
Uhr; Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr. Dienstags: Aqua-Fitness: (Reha 
Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr. Mittwochs: Stabil und Beweg-
lich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulengymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kinder-
tanzgruppe: (Schulturnhalle) 18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 
18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis 
ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr. Donnerstags: Pilates: 9.30 bis 11 
Uhr. Freitags: Mädchen Wettkampfgruppe: 6-12 J., 15 bis 17 Uhr; 
Mädchen Wettkampfgruppe: ab 13 J., 15 bis 17 Uhr; Jumping: 18 
bis 19 Uhr. Fitnessraum im Turnerheim: Dienstags und donners-
tags: 18.30 bis 20 Uhr, mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. Weitere Infos 
findet Ihr unter: www.tv-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Otto-Hirth-Straße gesperrt
Von Mo., 9. Dez., bis voraussichtlich Mi., 11. Dez., muss die Otto-
Hirth-Straße in Höhe der Hausnummer 72 im Ortsteil Michel-
bach tagsüber voll gesperrt werden. Grund ist die Verlegung 
einer neuen Schmutzwasser-Leitung. Die Walkenbach-Brücke 
zu den angrenzenden Wohnbereichen bleibt im Rahmen der 
Arbeiten benutzbar. Wie die Stadtverwaltung mitteilt, soll die 
Grabungsstelle mittels Stahlplatten in den Abend- und Nach-
stunden befahrbar gemacht werden. Die Stadtverwaltung bit-
tet um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Freitag, 6. Dezember
19 Uhr, Stubenabend „Michelbacher Mundart“, Heimatstube Mi-
chelbach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach, ausverkauft

Sonntag, 8. Dezember
14.30 Uhr, Jugendschauturnen Michelbach, Wiesentalhalle Mi-
chelbach, Veranstalter: Turnverein Michelbach

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Orgelkonzert in St. Michael
Zum Abschluss unseres 250-jährigen Jubiläumsjahres laden wir 
sehr herzlich am Sa., 7. Dez., um 18 Uhr zu einem Orgelkonzert 
im Advent in die Pfarrkirche St. Michael ein. Der Eintritt ist na-
türlich frei. Der langjährige Kantor der evangelischen Gemein-
de Walter Bradneck wird zusammen mit dem Saxophonisten 
Gerold Stefan von der Musikschule Gaggenau ein Konzert zum 
Thema Musik des Barock und Romantik geben. Herr Walter 
Bradneck wird dabei auf der Orgel in St. Michael spielen, die ja 
davor in der evangelischen Johannesgemeinde in Gaggenau 
stand und die somit „seine“ Orgel war. Mit diesem Konzert 
wird das Jubiläumsjahr der Pfarrkirche St. Michael, welches 
mit einem tollen Fest im illuminierten Pfarrhof am 2. Februar 
begonnen hatte, beendet. Daher findet nach dem Konzert im 
Schwesternhaussaal ein Umtrunk statt, zu dem alle Zuhörer 
sehr herzlich eingeladen sind.

VEREINE MICHELBACH

Harmonika-Orchester Michelbach
Weihnachtsfeier
Zur vereinsinternen Weihnachtsfeier sind alle Aktiven beider 
Orchester, Verwaltungsmitglieder sowie sämtliche Vereinshel-

ferinnen und –helfer, jeweils mit Partner, eingeladen. Wir las-
sen das Vereinsjahr in der Sportgaststätte Michelbach am Sa., 
14. Dez., ausklingen. Winterwanderlustige treffen sich um 13 
Uhr auf dem dortigen Parkplatz, ansonsten ist 15 Uhr angesagt. 
Kuchenspenden für den HOM-Weihnachtskaffee sind willkom-
men.

Heimatverein Michelbach
Stubenabend mit Michael Roth

Die Stubenabende beim Hei-
matverein Michelbach sind 
für 2020 fixiert. Der Auftakt 
in 2020 beginnt am Fr., 10. 
Jan., um 19 Uhr erstmals mit 
Michael Roth. Mit seiner Le-
sung „Wolkenturm“ wird sich 
Michael Roth präsentieren, 
der auch im Heimatverein 
Pfaffenrot tätig ist und schon 
verschiedene, erfolgreiche Le-
sungen bestritten hat. Seinen 
Vortrag wird er mit passen-
den Liedern umrahmen. Der 
Roman beginnt mit dem Auf-
takt ins 20. Jahrhundert und 
endet in 1950 - angereichert 
mit Anschauungsmaterial in 
Form historischer Gegenstän-

de. Anmeldung zum Stubenabend beim 1. Vors. Heimatverein 
Michelbach, Jochen Küx. Die Plätze werden reserviert. Wegen 
der großen Nachfrage ist eine frühzeitige Buchung erforderlich 
unter Tel. 07225 77361.

Kath. Kirchenchor St. Michael
Neue Sängerinnen und Sänger sind immer gerne gesehen
Der Kirchenchor St. Michael erfreut sich seit dem erfolgreichen 
Patrozinium im September bereits über neue Sängerinnen und 
Sänger. Warum also nicht jetzt mit einsteigen? Unser Chor 
probt derzeit weihnachtliche Lieder für die Christmette. Wer 
spontan Lust hat, mal bei uns reinzuschnuppern ist herzlich 
willkommen. Unser Chor ist eine junggebliebene, gemisch-
te Gruppe aus Frauen und Männern verschiedenster Alters-
stufen. Selbstverständlich singen wir nicht nur Kirchenlieder. 
Auch Weltliches gehört in unser Repertoire. Wir proben jeden 
Dienstag von 19.30 bis 21 Uhr im Schwesternhaussaal (neben 
der Pfarrkirche) in Michelbach. Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Sängerinnen und Sänger oder auch über Zuhörer. Nähere 
Infos unter: Kirchenchor.St.Michael@googlemail.com

Musikverein Michelbach
Probentermine für Konzert 2019
Zur Vorbereitung des diesjährigen Konzertes sind folgende Pro-
bentermine geplant: Do., 5. Dez., 18 Uhr, Kirche; So., 8. Dez., 11 
Uhr, Kirche; Do., 12. Dez., 18 Uhr, Kirche. Alle Musikerinnen und 
Musiker werden um vollzähliges Erscheinen bei diesen Termi-
nen gebeten. Das Konzert findet am So., 15. Dez., ab 16 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael in Michelbach statt.

„Konzert im Advent“
Am So., 15. Dez., veranstaltet der Musikverein Michelbach das 
mittlerweile siebte „Konzert im Advent“. Das Konzert im vor-
weihnachtlichen Ambiente der Michelbacher Kirche ist die idea-

 

 
Michael Roth ist zu Gast beim 
Stubenabend.� Foto: privat
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le Einstimmung auf die kommende Weihnachtszeit. Die Michel-
bacher Musikerinnen und Musiker haben zusammen mit ihrem 
Dirigenten Georg Blum ein unterhaltsames Programm aus klas-
sischer und traditioneller Musik sowie aus bekannten Pop-Hits 
und beliebten Weihnachtsliedern vorbereitet. Besondere Höhe-
punkte sind in diesem Jahr „Nothing’s Gonna Change My Love 
for You“ von Michael Masser und Gerry Goffin mit Solo für Flü-
gelhorn, „Hallelujah“ von Leonard Cohen (gesanglich begleitet 
von Andreas Paul), die Klassik-Suite „Salzburger Serenade“ von 
Alfred Bösendorfer und „The Pink Panther“ von Henry Mancini. 
Wie bereits beim Konzert im Jahr 2016 werden wieder einige 
Musikstücke zusammen mit einem Kinderchor, organisiert von 
der Grundschule Michelbach, vorgetragen. Hier dürfen sich die 
Konzertbesucher unter anderem auf südafrikanische Klänge in 
„Siyahamba“ von Luigi di Ghisallo sowie auf ein Potpourri tra-
ditioneller Weihnachtslieder „Kleine Weihnachtsfantasie“ von 
Thomas Berghoff freuen. Das Konzert findet ab 16 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael in Gaggenau-Michelbach statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundhaus Großer Wald
Am Fr., 6. Dez., und So., 8. Dez., ist das Lokal geschlossen. Wei-
tere Informationen unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 
07225 2230 oder 07222 7838027.

Skiclub Michelbach
Weihnachtsfeier 
Zur Weihnachtsfeier am Sa., 7. Dez., um 18 Uhr im 
Mönchhof in Moosbronn laden wir alle Mitglieder mit Ihren Fa-
milien recht herzlich ein. Aus organisatorsichen Gründen bitten 
wir um eure Anmeldung bis So., 1. Dez., unter Tel. 07225 919809 
oder Tel. 07225 78708. Über eine große Teilnahme würden wir 
uns freuen.

SV Michelbach
Nach gutem Spiel siegreich
Beim SV Mösbach kam der SVM beim vergangenen Spieltag 
um Kapitän Sandro Schnepf zu einem überzeugenden 2:6-Aus-
wärtssieg. Zwar waren die Einheimischen an diesem Spiel-
tag nicht gerade oberstes Regal, dennoch spielte Michelbach 
durchweg spielbestimmend, so dass es letztendlich einen ver-
dienten Auswärtssieg gab. Bereits von Beginn an war Michel-
bach gedankenschneller und präsenter. Nach gutem Spiel über 
Valentin Mazreku krönte Dominik Luzak seine gute Leistung in 
der 5. Minute zum 0:1, als er alleine auf den Schlussmann zu-
lief und erfolgreich agierte. Die Einheimischen hatten ihrerseits 
in der 15. Minute die erste Chance, welche in der SVM-Abwehr 
um Kapitän Sandro Schnepf verpuffte. Zwei Minuten später 
reagierte SVM-Schlussmann Robert Darasz glänzend auf der 
Torlinie. Das Spiel ging in der Folgezeit rauf und runter, wobei 
Michelbach die klareren Chancen sich erspielte. Das 0:2 gelang 
dann in der 30. Minute, als Vadim Saponenko gedankenschnel-
ler eine Vorarbeit von Dominik Luzak vollendete. Kurz vor der 
Halbzeitpause scheiterte Tunahan Pervaneli auf Michelbacher 
Seite am Schlussmann mit der Vorentscheidung. Kurz nach der 
Halbzeitpause lag ein weiterer SVM Treffer in der Luft, als Va-
lentin Mazreku und Vadim Saponenko im Zusammenspiel nicht 
vollenden konnten. Nach einer Unachtsamkeit im Abwehrver-
halten kam Mösbach in der 68. Minute zum 1:2-Anschlusstref-
fer. Michelbach ließ sich dennoch nicht von der Siegerstraße 
abbringen und beherrschte in den weiteren Spielminuten Ball 

und Gegner. Die Schlagzahl wurde erhöht und bereits in der 73. 
Minute durch Damian Stebel den Treffer zum 1:3 erzielt. Im wei-
teren Verlauf waren es erneut die Koordinaten Dominik Luzak, 
Damian Stebel und Vadim Saponenko, welche zum 1:6 erhöhen 
konnten. Mösbach setzte in der 90. Minute den Schlusspunkt 
mit dem 2:6 Gegentreffer.

SV Mösbach II - SVM II 0:9 (0:6)
Die Treffer erzielten: Ramon Richer mit einem Strafstoß, Toni 
Posenjak , 2 x Faruk Mazreku, 2 x Denny Stoiljkovic, Felix Hart-
mann, Armin Eberlein und Morina Leutrim mit einem 35-Meter-
Hammer.

Vorschau:
Am So., 8. Dez., 14.30 Uhr geht es im letzten Spiel in diesem Jahr 
im Murgtalstadion gegen den SV Scherzheim. Das Vorspiel be-
streiten die beiden Reserveteams um 12.45 Uhr. Die Spieler und 
Verantwortlichen freuen sich wieder auf zahlreiche Fanunter-
stützung.

 
SVM um Vadim Saponenko im Auswärtsspiel beim SV Mösbach 
nach gutem Spiel siegreich.� Foto: Reiner Rieger

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz Michelbach, Gäste sind willkom-
men. Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 
78184.

Frauengymnastikgruppe 
Am Mo., 9. Dez., um 18 Uhr findet im Gasthaus zum Bernstein 
unsere Nikolausfeier statt. Über "ehemalige" Gymnastikfrauen 
würden wir uns alle sehr freuen.

Einladung zum Jugendschauturnen 
Am So., 8. Dez., 14.30 Uhr, lädt der TV Michelbach alle Mitglie-
der, Eltern, Großeltern und Freunde herzlich zu seiner diesjähri-
gen Weihnachtsfeier in die Wiesentalhalle ein. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

VDK Michelbach
Weihnachtsfeier 
Am Do., 19. Dez., findet ab 17.30 Uhr unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier im Gasthaus zum Bernstein in Michelbach statt. 
Über die zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr. Die Weihnachtsaus-
gabe erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Die erste Aus-
gabe 2020 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.
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OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Wintercafé Oberweier hat geöffnet
Das Wintercafé Oberweier hat immer mittwochs von 15 bis 18 
Uhr geöffnet (nicht während der Schulferien). Das Team lädt 
Einheimische und Gäste, Familien und Senioren ein, sich bei 
Kaffee oder Tee und einem kleinen Snack zwanglos zu treffen. 
Für Kinder ist eine Spielecke eingerichtet.

Fotokalender 2020  
der IG Keschteweg-Runde
Der beliebte Kalender mit Fotos rund um das Keschtedorf ist für 
2020 wieder erhältlich. Er kann in der Praxis von Holger Wipfler 
oder im Hofgut Knoerzer erworben werden. Diejenigen, die den 
Kalender frei Haus geliefert bekommen möchten, können ihn 
unter Tel. 07222 48455 oder 07222 407667 bestellen. Im Umkreis 
von zehn Kilometern wird er nach Hause geliefert. Der Preis von 
9,50 Euro wird vollständig für den Erhalt und die Erweiterung 
der Wanderwege verwendet.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Samstag, 7. Dezember
18 Uhr, Weihnachtsfeier des Gesangvereins Oberweier, Vereins-
raum Eichelberghalle Oberweier, Veranstalter: Gesangverein 
Eintracht

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Lebendiger Adventskalender Oberweier
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie ganz herzlich zu unserem 
"Lebendigen Adventskalender" einladen, der wie folgt stattfin-
det: Fr., 6. Dez., Merkurstr. 14; Sa., 7. Dez., Am Pfarrgarten 4; So., 
8. Dez., Ortsstr. 74; Di., 10. Dez., Ortsstr. 55; Do., 12. Dez., mit Ka-
rim und Baldur (den Eseln aus Winkel), Ortsstr. 16; Fr., 13. Dez., 
Ortsstr. 31a; So., 15. Dez., Merkurstr. 26; Mo., 16. Dez., mit Bodyfit-
Gruppe, Ortsstr. 48; Fr., 20. Dez., Karlsruher Str. 9; Sa., 21. Dez., 
Ortsstr. 118; So., 22. Dez., mit den Firmlingen, Karlsruher Str. 26a. 
Beginn ist um 18 Uhr. Wir bitten Sie, Taschenlampen und Tassen 
mitzubringen, weil es Lieder zum Singen und Heißgeränke zum 
Trinken gibt. Das Organisationsteam freut sich auf Sie.

Ökumenisches Hausgebet – „Wüste verwandelt“
Das Ökumenische Hausgebet im Advent wird am Mo., 9. Dez., 
gefeiert. Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg laden um 19.30 Uhr wieder zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit ge-
worden. Die Hausgebete liegen in den Kirchen aus.

Doppelkarten zur Jugendsammlung
An den Adventssonntagen werden nach den Gottesdiensten in 
allen Pfarrgemeinden wieder wie jedes Jahr Weihnachtskarten 
angeboten. Für die Karten erbitten wir eine Spende, mit der Sie 
die kirchliche Jugend- und Jugendverbandsarbeit in der Erzdiö-
zese Freiburg unterstützen (der Wert einer Doppelkarte beträgt 
ca. 0,80 €). Ein Teil des Erlöses kommt auch der Jugendarbeit 
in unserer Kirchengemeinde zugute. Schon jetzt ein herzliches 
Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung.

Kommunionteam
Das nächste Treffen ist am Mi., 11. Dez., um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Oberweier.

Adventsverkauf
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Adventsverkauf der Mi-
nistranten Muggensturm und Oberweier statt. Neben lecke-
ren Plätzchen gibt es auch Linzer-Torten, Schoko-Crossies und 
Christstollen zu kaufen, natürlich alles selbstgemacht. Der Erlös 
dient zur Finanzierung unserer Aktionen über das ganze Jahr 
hinweg, jedoch besonders für unser großes Hüttenwochenen-
de 2020. Am Sa., 7. Dez., ist es so weit. Nach dem Gottesdienst 
in Muggensturm findet der diesjährige Glühweintreff statt, bei 
dem wir neben unseren Plätzchen auch leckere, frisch gebacke-
ne Waffeln anbieten. Am So., 8. Dez., sind wir nach dem Gottes-
dienst in Oberweier anzutreffen.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Mit dem ersten Advent beginnt eine gemütliche Zeit, in der wir 
uns auf die Bedeutung des Weihnachtsfestes besinnen und uns 
auf das Fest der Liebe einstimmen. Wir laden Sie ein zu unserem 
Seniorennachmittag, am Do., 12. Dez., um 14 Uhr in das Gemein-
dehaus. Wenn es draußen ungemütlicher wird machen wir es 
uns beim Seniorennachmittag gemütlich, wärmen uns an schö-
nen, lustigen, entspannten Momenten auf. Musikalisch wird 
der Nachmittag wieder von Frau Appel und der Gitarrengruppe 
mit besinnlichen Melodien begleitet. Wir hoffen alle, dass auch 
der Nikolaus wieder Zeit findet und uns einen Besuch abstat-
tet. Zu Gast ist wieder ein Vertreter der Sparkasse Baden-Baden, 
Gaggenau. Für das leibliche Wohl haben wir wie immer für Sie 
gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Musikprobe
Die nächste Musikprobe findet statt am Di., 10. Dez., von 20 bis 
22 Uhr im Proberaum der Eichelberghalle. Um vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.

Foto: MariaGerasimenko_iStockThinkstock
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ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Samstag, 14. Dezember
17 Uhr, Adventszauber in Selbach, im Pfarrhof in Selbach, Veran-
stalter: Musikverein Selbach

Adventsfeier Seniorenkreis Selbach 
Zu unserer	 Adventsfeier am Mi., 11. Dez., ab 14.30 Uhr im Kin-
dergarten laden wir die Seniorinnen und Senioren ganz herz-
lich ein. Die Kindergartenkinder und der Schulchor der Eber-
steinschule werden uns mit ihren Vorträgen erfreuen. Manuela 
Möhrmann wird uns beim Singen adventlicher Lieder begleiten. 
Um 17 Uhr gestalten wir den täglichen „Lebendigen Adventska-
lender“. Das Seniorenkreisteam.

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Festgottesdienst anlässlich 650 Jahre Pfarrei St. Nikolaus 
Selbach
Das Jubiläumsjahr „650 Jahre Pfarrei St. Nikolaus Selbach“ geht 
zu Ende und nähert sich gleichzeitig seinem Höhepunkt, dem 
Jubiläumsgottesdienst am So., 8. Dez., zum Patrozinium unse-
res Kirchenpatrons, dem heiligen Bischof Nikolaus von Myra.
Wir haben das ganze Jahr über sehr schöne kleine Jubiläums-
gottesdienste mit unseren Vereinen und Gruppierungen gefei-
ert. Wir hörten andere Stimmen bei den Fürbitten und Lesun-
gen, es gab andere Dekorationen, andere Predigten, jugendliche 
Akteure, tänzerische Einlagen und ein buntes Programm an 
musikalischen und gesanglichen Beiträgen.
Auf Initiative des Gemeindeteams Selbach beteiligten sich elf 
Selbacher Vereine an der Gestaltung eines Sonntagsgottes-
dienstes. Begonnen haben wir im Januar mit dem Männer-
gesangverein, der den Gottesdienst gesanglich umrahmte, 
gefolgt im Februar von der Fasnachtsgruppe Stupfelwieser. 
Im März hatten wir die Mitglieder des Fördervereins der Eber-
steingrundschule und im Mai die Männer der freiwilligen Feu-
erwehr Selbach zu Gast. Im Juni hatte der Turnverein mit schö-
nen Tanzeinlagen den Gottesdienst bereichert. Die Kameraden 
der Reservistenkameradschaft Selbach gestalteten im Juli einen 
Gottesdienst. Im August waren Ferien und Anfang September 
waren dann die Ministranten und das Wortgottesdienst-Team 
am Werk und haben unseren Gottesdienst aufgemischt. Zum 
Erntedankgottesdienst am 29. September bereitete der Obst- 
und Gartenbauverein den Erntedankaltar, also wenige Tage vor 
dem 2. Oktober, an dem im Jahre 1369 die Jubiläumsurkunde 
unterschrieben wurde. Im Oktober waren die Mitglieder der 
Harmonika-Vereinigung Selbach bei uns und im November um-
rahmte der Musikverein den Sonntagsgottesdienst mit seinem 
Orchester und gesanglichen Einlagen.
Das Gemeindeteam und Herr Pfarrer Weil haben sich sehr ge-
freut, dass die Vereine unseren Vorschlag, die sonntäglichen 
Gottesdienste in dieser Weise zu feiern, angenommen haben. 

SELBACH

Monat für Monat konnten wir so auf das 650-jährige Bestehen 
der Pfarrei hinweisen.
Am So., 8. Dez., feiern wir mit der ganzen Gemeinde und unse-
ren Kommunionkindern aus der SE um 10.30 Uhr den feierlichen 
Festgottesdienst. Der Kirchenchor Selbach singt unter der Lei-
tung von Manuela Möhrmann erstmals die Friedensmesse von 
Lorenz Maierhofer, begleitet von einem Akkordeon-Ensemble.
Anschließend ist die ganze Gemeinde zu einem Sektempfang in 
den Pfarrsaal des Kindergartens eingeladen.

Lebendiger Adventskalender
Die katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus und die evangeli-
sche Kirchengemeinde Gaggenau freuen sich sehr, dass zum 13. 
Mal genügend Menschen gefunden wurden, die ein Fenster und 
eine Feier für einen lebendigen Advent gestalten. Der Weg führt 
durch das Dorf vom 1. Adventsonntag (1. Dez.) bis zum Tag vor 
Heiligabend (23. Dez.). Man trifft sich jeden Abend um 17 Uhr vor 
einem anderen Haus – ein Fenster ist adventlich gestaltet – und 
die Menschen schauen, hören, singen und beten gemeinsam 
und bereiten sich so auf die Ankunft Gottes im heutigen Leben 
vor. Alle Interessierten sind jeden Abend aufs Neue herzlich ein-
geladen: Do., 5. Dez., Badener Str. 67; Fr., 6. Dez., Badener Str. 51; 
Sa., 7. Dez., Pfarrhaus (Minis); So., 8. Dez., 2. Advent, Hinterbach-
weg 1, Kindergarten (Gemeindeteam); Mo., 9. Dez., Badener Str. 
91; Di., 10. Dez., Brunnenstr. 67; Mi., 11. Dez., Hinterbachweg 1, 
Kindergarten (Seniorenkreis); Do., 12. Dez., Badener Str. 91a. 

Die Sternsinger kommen
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es wie jedes Jahr auch in Ot-
tenau, Hörden, Selbach und Sulzbach. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+20“ bringen Mädchen und Jungen in den Gewändern 
der Heiligen Drei Könige Anfang Januar den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen aller Konfessionen. Dabei sammeln 
sie Spenden für Not leidende Kinder in aller Welt unter dem dies-
jährigen Motto: „Frieden! – im Libanon und weltweit“. In Selbach 
werden alle Haushalte von den Sternsingern besucht. Die Stern-
singer in Ottenau, Hörden und Sulzbach bitten Sie, sich für einen 
Besuch online einzutragen. Dies ist unter sternsinger.kath-hoss.de 
möglich, dort finden Sie auch weitere Infos zur Aktion.

VEREINE SELBACH

FZC Selbacher Kickers
Fußballtraining
Der Freizeitsportclub Selbacher Kickers bietet jeden 

 
Der Kirchenchor Selbach singt beim Festgottesdienst die Friedens-
messe von Lorenz Maierhofer.
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Donnerstag für Erwachsene von 19 bis 21 Uhr in der Schulturn-
halle Selbach Fußballtraining an. Wir suchen für den reinen 
Trainingsbetrieb, bei dem in erster Linie Spaß und Kamerad-
schaft im Vordergrund steht, noch Verstärkung. Vereinsmitglie-
der und Interessenten sind herzlich willkommen. Das Training 
findet nicht in den Schulferien statt. Ansprechpartner ist Stefan 
Bettendorf, Mobil: 0177 7509228.

Musikverein Selbach
Adventszauber im Pfarrhof
Unter dem Motto „Adventszauber im Pfarrhof“ lädt der Musik-
verein Selbach am Sa., 14. Dez., zu einem Adventsbasar in den 
Pfarrhof bei der Kirche ein. Beginn ist um 17 Uhr mit dem „Le-
bendigen Adventskalender“, der an diesem Tag von den Akti-
ven des Vereins ausgerichtet wird. Anschließend erwartet die 
Gäste wieder ein kleiner, aber feiner Basar mit hausgemach-
ten Leckereien sowie in Eigenarbeit hergestellten Bastel- und 
Handwerksarbeiten. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Daneben werden die Aktiven den Abend noch musikalisch um-
rahmen. Als besonderen Hingucker gibt wieder eine lebendige 
Krippe.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 7. Dez., ab 9 Uhr werden Pflegemaßnahmen in der An-
lage am Staufenberger Weg durchgeführt. Helfer sind herzlich 
willkommen.

Turnerbund Selbach
Nordic Walking
Jeden Samstag um 14 Uhr ist Treffpunkt zum Nordic 
Walking auf dem Turnplatz in Selbach (bei der Schule). Gäste 
und Neueinsteiger sind immer gerne willkommen. Info bei Erika 
Weber, Tel. 07225 5703 und Monika Karusseit, Tel. 07225 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung 
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Tel. 07225 71325.

Tischtennisabteilung 
Trainingszeiten in der Schulturnhalle für Kinder und Jugendli-
che dienstags 18 bis 19 Uhr und für Erwachsene 19 bis 22 Uhr. 
Samstags können Erwachsene und Jugendliche von 14 bis 16 
Uhr trainieren. Neue Spielerinnen und Spieler sind willkommen.
Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

Mitglieder für langjährige Verdienste geehrt
Der vielfältig und gut aufgestellte Selbacher Turnerbund ver-
fügt über eine stattliche Anzahl von Mitgliedern und ist der 
größte Verein im Ort. Viele Mitglieder halten dem Verein seit 
Jahrzehnten die Treue, und aus diesem Anlass hatte der Ver-
ein zu einem Ehrungsabend am 29. November in die Siegfried-
Hammer-Halle geladen. Zahlreiche zu Ehrende waren der Ein-
ladung gefolgt und wurden, in Würdigung ihrer langjährigen 
Verdienste, mit einer Urkunde, einer Ehrennadel und einem 
kleinen Präsent bedacht. Mit einer vergnüglichen komödianti-
schen Einlage begrüßten der neue Vorsitzende Patrick Schardt 
und die neue 2. Vorsitzende Olga Renzenbrink die Anwesenden 
und stellten sich dabei als neues Team vor. Komödiantisch un-
terstützt wurden sie dabei von Janette Schardt. Nachdem den 
zu Ehrenden ein Abendessen serviert wurde, gab es zunächst 
eine turnerische Einlage der Abteilung „Fit for Kids“ mit dem 
Thema "Turnen an Boden, Bank und Kasten". Die Gruppe wird 
von Tina Hartmann-Hylla geleitet und wurde mit viel Beifall 
bedacht. In mehreren Ehrungsblocks würdigte der Vorsitzende 

dann die vielfältigen Verdienste der Geehrten, sei es als aktive 
Sportler/Sportlerin in den einzelnen Vereinssparten, in der Ver-
antwortung als Übungsleiter bzw. als Verwaltungsratsmitglied 
oder einfach nur als fleißiger Helfer oder Helferin bei Veranstal-
tungen, Arbeitseinsätzen etc.
Bei den Ehrungen konnte der Verein für 25-jährige Mitglied-
schaft folgende Mitglieder auszeichnen: Sabrina Appel, Astrid 
Becker, Hildegard Becker, Karl Heinz Becker, Anja Bender, Sabri-
na Bender, Kai Braunagel, Corinna Braunagel, Gisbert Fritz, Mar-
tina Fritz, Birgit Hahn, Jörg Hartmann, Nicki-Janine Hartmann, 
Tina Hartmann-Hylla, Rita Heck, Ralph Hertweck, Regina Hert-
weck, Marc Himmel, Florian Hornung, Isabelle Hornung, Stefan 
Hornung, Verena Hornung, Steven Klix, Caroline Kraft, Sarah 
Kuhlmann, Bastian Lang, Hans Lang, Tanja Lapschansky, Beate 
Lehre, Franziska Linke, Jan Margulies, Dominik Merkel, Janine 
Merkel, Michael Merkel, Nicole Merz, Silke Merz, Angelina Peter-
mann, Nadine Rahner, Adrian Reiter, Janette Schardt, Manuela 
Schiel, Günter Schmidt, Sabine Schmitt, Heiko Schneider, Daniel 
Schwan, Marina Schweiger, Bernd Stahlberger, Andrea Steimer, 
Lisa Steimer, Sascha Vidas, Patrick Volz, Manfred Weber, Ilona 
Weiss, Vanessa Weiss, Christina Westermann, Petra Wetzel, 
Markus Wunsch, Theresa Wunsch, Anja Wittenbecher, Desiree 
Zellmer, Mario Zellmer und Sylvia Zellmer.
Geehrt für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Elisabeth Adams, 
Harry Braunagel, Klaus Braunagel, Alexandra Frank, Irene 
Gelbarth, Klaus Gelbarth, Norbert Gerstner, Manuela Hatz, Kurt 
Hausmann, Klaus Heck, Markus Hornung, Oliver Karl, Udo Kist, 
Hannelore König, Ursula Lang, Hannelore Mohr, Dieter Schiel, 
Wolfgang Schiel, Ella Schulz, Rolf Schumacher, Roswitha Stahl-
berger, Hans-Günter Weber, Nicole Weber, Kirsten Weiler und 
Walter Wunsch.
Zu Ehrenmitgliedern, der höchsten Auszeichnung des Ver-
eins, konnten an diesem Abend Elisabeth Adams, Franz Brau-
nagel, Günter Braunagel, Margarete Dreher, Arnold Faißt, Elke 
Götzmann, Erich Hornung, Karl Hornung, Rolf Hornung, Anni 
Klumpp-Braunagel, Elfriede Krauß, Hannelore Mohr, Margarete 
Pliquett, Gert Schade, Wolfgang Schiel, Bernhard Schmitt, Ro-
switha Stahlberger, Eva Tenzer, Edelbert Volz, Winfried Weber 
und Walter Wunsch ernannt werden.
Bereits seit 50 Jahren im Verein sind Horst Bender, Günter Brau-
nagel, Johannes Braunagel, Kurt Braunagel, Eugen Burger, Klaus 
Günther, Karl Hornung, Rolf Hornung, Eugen Kraft, Cäcilia Krä-
mer, Herrmann Nobs, Bernhard Schmitt, Roland Späth, Edelbert 
Volz, Rolf Volz, Winfried Weber und Hannelore Westermann. 
Und gar für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit konnten Eberhard 
Kling und Rolf Braunagel ausgezeichnet werden. Stolze und un-
glaubliche 70 Jahre Vereinsmitglied sind Helga Manichl, Heinz 
Hornung, Kurt Müller und Harold Weber.

 
200 Jahre Vereinsmitgliedschaft, v. l. Eberhard Kling, Harold We-
ber und Helga Manichl.� Foto: Gerold Fritz
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SULZBACH

Ortsverwaltung Sulzbach
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

Termine Sulzbach
Sonntag, 8. Dezember
14.30 Uhr, Nikolausfeier Sulzbach, Turnhalle Sulzbach, Veran-
stalter: Turnverein Sulzbach

Sonntag, 15. Dezember
13 Uhr, Weihnachtsliederspielen in Sulzbach, Veranstalter: Mu-
sikverein Sulzbach

Kirchliche  Nachrichten Sulzbach
Die Sternsinger kommen
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es wie jedes Jahr auch in Ot-
tenau, Hörden, Selbach und Sulzbach. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+20“ bringen Mädchen und Jungen in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Könige Anfang Januar den Segen „Chris-
tus segne dieses Haus“ zu den Menschen aller Konfessionen. 
Dabei sammeln sie Spenden für Not leidende Kinder in aller 
Welt unter dem diesjährigen Motto: „Frieden! – im Libanon und 
weltweit“. In Selbach werden alle Haushalte von den Sternsin-
gern besucht. Die Sternsinger in Ottenau, Hörden und Sulzbach 
bitten Sie, sich für einen Besuch online einzutragen. Dies ist un-
ter sternsinger.kath-hoss.de möglich, dort finden Sie auch wei-
tere Informationen zur Aktion.

Vereine Sulzbach

Turnverein Sulzbach
Nikolausfeier
Am So., 8. Dez., veranstaltet der TV Sulzbach seine diesjährige 
Nikolausfeier und lädt hierzu ab 14.30 Uhr in die Turnhalle Sulz-
bach ein. Wie jedes Jahr haben die verschiedenen Gruppen des 
TV ein vielseitiges und unterhaltsames Programm vorbereitet. 
Die Zuschauer dürfen sich auf spektakuläre Darbietungen der 
Turner und Turnerinnen freuen. Auch die kleinen und ganz klei-
nen Nachwuchsturner haben mit ihren Übungsleitern Tänze 
einstudiert, die sie dem Publikum präsentieren wollen. Für die 
musikalische Umrahmung des Nachmittags sorgt auch dieses 
Jahr der Kinderchor der Bernsteinschule Sulzbach. Nach den 
Auftritten erwartet der TV Sulzbach den Besuch des Nikolauses, 
der jedem der Akteure ein kleines Geschenk für deren Bemü-
hungen übergeben wird.

Bratapfelkuchen
Auch wenn Weihnachten noch nicht in Sicht ist – auf Rührteig 
gebacken ist die Bratapfelmasse ein Fest. Streusel drüber: saf-
tig, buttrig, fruchtig, mit Boden und Decke.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 458, KJ: 1913, E: 4 g, F: 26 g, KH: 53 g;
Koch/Köchin: Robert Schorp

Einkaufsliste:

Für die Bratapfelmasse
300 g Äpfel (geschält und entkernt, z. B. Elstar oder Braeburn)
75 g Nüsse, geschält
40 g Zucker
40 g Butter
5 g Zimt

Für den Rührteig
170 g Butter
150 g Zucker
20 g Honig
2 g Salz
3 Eier (Größe M)
150 g Weizenmehl (Type 550)
70 g Weizenpuder
10 g Backpulver

Für die Butterstreusel
60 g Butter
60 g Zucker
etwas Zimt
90 g Weizenmehl (Type 550)

Zubereitung:

Hinweis: Für ca. 12 Stücke
1. �Für den Bratapfelkuchen eine konische Backform (Ø 26 – 30 

cm) einfetten und den Backofen auf 180° C Ober- und Unter-
hitze vorheizen. Nüsse rösten.

2. �Für die Bratapfelmasse Äpfel würfeln, Nüsse klein hacken. Zu-
cker in der Pfanne karamellisieren, gewürfelte Äpfel, Nüsse, 
Butter und Zimt untermischen und kurz anbraten.

3. �Für den Rührteig Butter, Zucker, Honig und Salz aufschlagen, 
Eier nacheinander unterrühren. Weizenmehl, Weizenpuder 
und Backpulver mischen, in die Eimasse sieben und unterhe-
ben.

4. �Den Rührteig in die vorbereitete Backform füllen, die Bratap-
felmasse darauf verteilen.

5. �Für die Butterstreusel Butter, Zucker, Salz und Zimt kurz ver-
mischen, mit dem Mehl zu Streusel kneten. Die Butterstreusel 
auf der Bratapfelmasse verteilen und im Backofen ca. 35 Mi-
nuten backen.

Unser Tipp: Zum Bratapfelkuchen passt ein Klecks Schlagsahne 
sehr gut.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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